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Bekanntma

für das Pfund

NbenöAusgabe

Halle und Umgebung
Halle den 16 Juni 1917

Amtlicher Teil
Verſorgungsregelung für die Woche vom 18 bis 24 Juni

Auf Grund der S 47 und 49 der Verordnung des Bundes
rates vom 26 Juni 1916 R G Bl S 590 der Verordnung
über die Preisprüfungsſtellen und die Verſorgungsregelung
znd gemäß der Verordnung des Magiſtrates vom 15 Sept

1916 wird für den Stadtbezirk Halle folgendes angeordnet
S 1

In der Woche vom 18 bis 24 Juni dürfen auf den Ab
ſchnitt 10 der Kartoffelkarte bis fünf Pfund Kartoſſeln ab
gegeben und entnommen werden Die Verkäufer haben
beim Verkaufe dieſen Abſchnitt von der Kartoffelkarte ab
zutrennen und den Verkauf in der vorgeſchriebenen Weiſe
im Lebensmittelſcheine Rubrik Kartoffeln erſichtlich zu
machen Von der Kartoffelkarte bereits abgetrennte Ab
ſchnitte ſind ungültig und daher von den Verkäufern zurück
zuweiſen

S 2
Schwerft Schwerarbeiter und in Halle beſchäftigte aus

wärtige Schwerſtarbeiter dürfen auf den Abſchnitt 8 der
violetten Karte fünf auf den Abſchnitt 8 der dunkelgelben
Kartoffelkarte vier Pfund auf den Abſchnitt 8 der grünen
Kartoffelkarte ein Pfund Kartoffeln kaufen An dieſe Per
ſonen darf die Ware gegen Vorlage und Einziehung der
von der Karte bereits abgetrennten Abſchnitte der Zuſatz
karte abgegeben werden Die Abſchnitte der Zuſatzkarte
zeigen in violetter Farbe für Schwerſtarbeiter in dunkel
gelber Farbe für Schwerarbeiter in grüner Farbe für aus
wärtige Schwerſtarbeiter die Angabe der Woche für die ſie
gelten Auf die Abſchnitte in violetter Farbe dürfen fünf
ezuf e in gelber Farbe vier auf die Abſchnitte in grüner
Farbe ein Pfund Kartoffeln abgegeben werden

S 3
Die Verkäufer haben die Abſchnitte der Kartoffelkarten

um Dienstag den 26 Juni dem Stadt Ernährungsamte in
der vorgeſchriebenen Weiſe gebündelt abzuliefern

8 4
Jn der Woche vom 18 bis 24 Juni gelangen außerdem

woch zur Verteilung für den Kopf der Bevölkerung ein
viertel Pfund Graupen ein halbes Pfund Kriegsmus ein
viertel Pfund Haferflocken Die nähere Regelung erfolgt
durch beſondere Bekanntmachung

g 5
Zuwiderhandlungen gegen dieſe Anordnung die mit der
ein ntmar in Wirkſamkeit tritt werden nach S 16 der

ung vom 1 Du 1916 bezw nach S 17 der
Verordnung über Preisprüfunggsſtellen geſtraft

55 Gramm Butter
Auf Grund der Verordnung des Magiſtrats vom

13 Januar 1916 wird die Verteilung der Butter in der
Dggn 18 bis 24 Juni 1917 48 Woche folgendermaßen
geregelt

Es entfallen auf den Kopf der Bevölkerung 55 Gramm
Die Menge welche an die einzelnen Haushalte abgegeben
werden kann beſtimmt ſich nach der Zahl der Angehörigen
des Haushalts die ſich aus der Fettkarte ergibt
Der Verkauf beginnt am Dienstag den 19 Juni Er er
folgt auf Grund des für die 48 Woche gültigen Abſchnitts
der Fettkarte in den Geſchäften in denen die Käufer in die
Kundenliſte eingetragen worden ſind

Der Verkäufer hat beim Verkaufe den Abſchnitt der
48 Woche der Fettkarte abzutrennen und den Verkauf in der
Kundenliſte anzumerken Die abgetrennten Abſchnitte ſind
gebündelt dem Stadt Ernährungsamte Marktplatz 22 IXI
Zimmer 42 am Montag den 25 Juni 1917 abzuliefern

Militär Urlauber erhalten die Butter auf Grund von
rig Meinen nur auf dem ſtädtiſchen Markte Talamt

ule

Edamer Käſe
Der Verkauf des der Stadt überwieſenen Edamer Käſes

wird am Montag den 18 Juni 1917 in der Talamtſchule
fortgeſetzt und zwar vormittags von 12 Uhr auf die
Nummern 24 501 27 000 nachmittags von 6 Uhr auf die
Nummern 27 001 31 500 der neuen Lebensmittelſcheine

Für jede Perſon eines Haushalts wird ein achtel Pfund
zum Preiſe von 45 Pfennig abgegeben

Abgezähltes Geld iſt bereitzuhalten

Kunſthonigverkauf
Auf Grund der Bundesratsverordnung vom 25 Septbr

bezw 4 November 1915 wird der Verkauf von Kunſthonig
wie folgt geregelt

Der Verkauf iſt auf Mittwoch den 20 Juni feſtgeſetzt
Wegen der warmen Witterung können diejenigen Klein
händler welche bereits mit Kunſthonig verſehen ſind ſchon
am Montag den 18 Juni mit dem Verkaufe beginnen

Für jede Perſon eines Haushalts kann ein halbes Pfund
abgegeben werden Der Verkaufspreis beträgt 56 Pfennig

Die Käufer ſind verpflichtet bei denjenigen Verkäufern
den Kunſthonig einzukaufen bei welchen ſie für den Bezug
von Kolonialwaren in die Kundenliſten eingetragen ſind

Die Abgabe hat unter Abtrennung der Marke 56 des
Warenbezugsſcheins VI zu erfolgen

Die Verkäufer ſind verpflichtet die Marken zu Hunderten
gebündelt im Stadt Ernährungsamte Marktplatz 22 erſtes
Obergeſchoß Saal links binnen 8 Tagen unter Angabe
ihres Reſtbeſtandes abzugeben

Zuwiderhandlungen unterliegen der Beſtrafung nach
S 17 der Verordnung vom 25 Sept 4 Nov 1915

Graupenverkauf
Auf Grund der Bundesratsverordnung vom 25 Sep

tember,4 November 1915 wird der Verkauf von Graupen
wie folgt geregelt

Der Verkauf beginnt am Montag den 18 Juni 1917
Für jede Perſon eines Haushaltes kann ein viertel Pfund
verabfolgt werden Der Verkaufspreis beträgt 30 Pfg für
das Pfund

Die Käufer ſind verpflichtet bei denjenigen Verkäufern
die Graupen einzukaufen bei welchen ſie für den Bezug von
Kolonialwaren in die Kundenliſten eingetragen ſind

Die Abgabe hat unter Abtrennung der Marke 55 des
Warenbezugsſcheins VI zu erfolgen

Die Verkäufer ſind verpflichtet die Marken zu Hunderten
gebündelt im Stadt Ernährungsamte Marktplatz 22 erſtes
Obergeſchoß Saal links binnen 8 Tagen unter Angabe
ihres Reſtbeſtandes einzureichen

Zuwiderhandlungen unterliegen der Beſtrafung nach
S 17 der Perordnung vom 25 September,4 November 1915

Städtiſcher Eierverkauf in der Talamtſchule
Montag den 18 Juni 1917

Zum Kaufe berechtigt ſind die Nummern der neuen
Lebensmittelſcheine 19 501 16 000 vormittags von 8 bis
12 Uhr und die Nummern 16 901 21 009 nachmittags von
26 Uhr

Für den Kopf eines Haushalts werden zwei Eier ab
gegeben zum Preiſe von 28 Pfennig für das Stück

Der neue Lebensmittelſchein iſt vorzulegen
Zur Beſchleunigung der Abfertigung wolle man abge

zähltes Geld vor allem Kupfergeld bereithalten
Umtauſch nur innerhalb drei Tagen

Kohlenverſorgung
Um eine ſchnellere und gleichmäßigere Verſorgung der

Haushaltungen mit Kohle zu ermöglichen wird hierdurch
unter Hinweis auf unſere Verordnung vom 28 April d J
und mit teilweiſer Abänderung dieſer Verordnung folgendes
verordnet

1 An einen Haushalt darf auf Jahresſchein bis zum
1 September nur höchſtens ein Drittel der ihm zu
geteilten Menge und zwar bei Jahresmengen ünter
100 Zentner nicht mehr als etwa 30 Zentner bei
größeren Jahresmengen nicht mehr als etwa 60 Zentner
geliefert werden

2 An einen Haushalt werden bei Benutzung von grünen
Teilſcheinen zum Selbſtabholen der Kohle bis zum
1 September nicht mehr als zwei ſolcher Teilſcheine
ausgegeben

3 Auch für Behörden Anſtalten und Geſchäfte werden bis
zum 1 September nur Bezugsſcheine auf etwa ein
Drittel des Jahresbedarfs ausgeſtellt Die Ausgabe
der Scheine geſchieht wie ſeither in der Ortskohlen
ſtelle auf Antrag

4 Der Bezug von Zechenkoks und Steinkohle bleibt wie
ſeither bezugsſcheinfrei doch wird den Kohlenhändlern
verboten bis zum 1 September mehr als höchſtens ein
Drittel des Jahresbedarfs zu liefern

Bekanntmachung

Es iſt amtlich feſtgeſtellt hier Neumarktſtr 10
wohnhafte Kleinhändlerin Frau Henriette Linke der er
gangenen Bekanntmachung des Magiſtrats ungeachtet
ſtädtiſche Lebensmittel ohne Warenbezugsſchein abgegeben
hat Es wird ihr daher vom 23 Juni 1917 ab gemäß S8 12
und 17 der Verordnung des Bundesrats vom 25 Sept bezw
4 Nov 1915 der Verkauf ſtädtiſcher Lebensmittel entzogen
An diejenigen Perſonen welche bei Frau Linke als Kunden
eingetragen ſind ergeht daher die Aufforderung ſpäteſtens
bis zum 23 Juni 1917 ſich bei einem neuen Kleinhändler
anzumelden und in Zukunft bei dieſem die von der Stadt
zur Verteilung kommenden Waren zu entnehmen Die in
der Woche vom 18 bis 23 Junt 1917 zum Verkaufe ge
langenden Waren können noch bei Frau Linke bezogen wer
den eine Belieferung derſelben nach dem 23 Juni mit
ſtädtiſchen Waren findet nicht mehr ſtatt

Bekanntmachung

über den Verkaufsſchluß auf dem am 21 und 22 Juni d Js
auf dem Roßplatz ſtattfindenden Krammarkt

Es wird darauf hingewieſen daß zu dem am 21 und 22 Juni
d Js ſtattfindenden Jahrmarkt nach der Verordnung des ſtell
vertr Reichskanzlers vom 11 Dezember 1916 R G Bl S 1355
alle offenen Verkaufsſtellen mit Ausnahme derjenigen für
Lebensmittel um 7 Uhr abends zu ſchließen ſind

Salle den 15 Juni 1917
Der Magiſtrat

Die Felder ſchonen

Jn den Feldern ſtehen zurzeit die Kornblumen und
Mohnblumen in Blüte Es wird dringend vor dem unbe
fugten Betreten der Felder zum Pflücken dieſer Blumen ge
warnt Alle feſtgeſtellten Uebertretungen werden unnach
ſichtlich zur Anzeige gebracht Eltern und Erzieher wollen
die Kinder vor dem Betreten der Felder dringend warnen
Die Allgemeinheit kann den Feldſchutz dadurch weſentlich
fördern daß ſie jede Uebertretung zur Anzeige bringt und
außerdem von einem Kauf feilgebotener Korn und Mohn
blumen abſieht

Jn den jetzigen Zeiten iſt jedes Getreidekorn zur menſch
lichen Ernährung nötig es muß daher den Feldern weiteſt
gehender Schutz gewährt werden

Zur Lebensmittelverſorgung der Binnenſchiffer
Die ſeit dem 16 April 1917 eingetretene Herabſetzung der

Brotration macht es erforderlich die Lebensmittelverſorgung der
Binnenſchiffer auf eine teilweiſe neue Baſis zu ſtellen Der
Präſident des Kriegsernährungsamts hat in einem Rundſchreiben
an die in Betracht kommenden Bundesregierungen die Richt
linien für die Verſorgung feſtgelegt Brot ſollen die Schiffer auf
Reiſebrotmarken erhalten und zwar als Grundration 1600 Gramm
Gebäck in der Woche Dazu tritt für die werktätige Schiffs
beſatzung eine Schwerarbeiterzulage für die Maſchiniſten und
Heizer die Schwerſtarbeiterzulage Die Verſorgung mit Kar
toffeln Speiſefett Zucker und Nährmitteln erfolgt auf Grund
einer freizügigen Lebensmittelkarte dieſe tritt auch an Stelle der
Reichsfleiſchkarte Der verbilligte Fleiſchzuſatz ſoll den Binnen
ſchiffern auf Grund einer durch die Uferſtaaten freizügigen Fleiſch
zuſatzkarte für Binnenſchiffer gegeben werden Grundſätzlich trägt
die Gemeinde welche das Fleiſch abgibt die Preisdifferenz

Die Ausgabe der Marken und Karten an die Binnenſchiffer
erfolgt auf Grund eines nicht übertragbaren Ausweiſes den die
Hafenbehörde des Heimatsortes gegen Beibringung eines Lebensmittelkarten Abmeldeſcheines auf den Namen der betreffenden

Perſonen ausſtellt und der in allen Uferſtaaten anerkannt werden
wird Die früher ausgeſtellten Ausweiſe die teils auf den Namen
des betreffenden Binnenſchiffers teils für das Schiff als ſore

re worden waren verlieren mit Ablauf des 15 Juli 1917
ihre Gültigkeit und ſind daher ſpäteſtens an dieſem Tage gegen
Ausweiſe neuer Art bei einer Hafenbehörde die nicht die des
Heimatsortes zu ſein braucht auszutauſchen

1 Beiblatt zu Ur 278 der Saale Feitung
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Sonnabenö 16 Junf 1917

Lokaler Teil
2 Pfennig Stücke

Die beabſichtigte Einführung von 2
Pfennigſtücken wird wie die Blätter für Poſt und
Telegraphie mitteilen bei Betrieben keine Begeiſte
rung erwecken Denn bisher galt bei allen Zahlungen
und Berechnungen der Grundſatz Bruchpfennige nach oben
oder unten abzurunden Künftig wird aber überall der halbe
Pfennig ſein Recht fordern Die Einführung des Pfennig
ſtückes mußte der Ausgabe der 21Pfennig Briefmarke fol
gen Mit dieſem Wertzeichen war der Grundſatz der Ab
rundung auf den vollen Pfennig zuerſt erſchüttert worden
Es ergab ſich bald die Unrichtigkeit ein Wertzeichen zu ſchaf
fen das ſich nicht in Münze darſtellen läßt Erſt ſchüchtern
dann zahlreicher und ſchneller tauchte überall in der Kaſſen
und Buchführung insbeſondere bei der Poſtverwaltung der
halbe Pfennig auf Da eine entſprechende Münze fehlte
bedurfte es vieler Liſt um einen aufgetauchten halben Pfen
nig wieder aus den Kaſſen und Kaſſenbüchern herauszu
bringen Oft war es nötig die 2Pfennig Marke als
Münze zu benutzen

Die Einführung der 21 Pfennigſtücke beſeitigt aber
keineswegs alle Mängel der Pfennigrechnung Beträge von
e und 152 Pfennig werden auch künftig nicht zahlbar ſein
Es wäre richtiger geweſen Pfennigſtücke zu ſchaffen Jetzt
werden alle Kaſſen ihre Rechnungsvordrucke mit einer Spalte
für 12 Pfennig verſehen müſſen Wir hatten vor dem
Kriege abgeſehen von den Goldmünzen 15 verſchiedene
Banknoten Reichskaſſenſcheine und Münzen Seit dein
Kriegsausbruch iſt dieſe Zahl durch die Darlehnskaſſenſcheine
die Münzen aus Eiſen und Aluminium und das Stadtgeld
um 10 d i um 66 v vermehrt worden Durch ein 2
Pfennigſtück wird dieſes Verhältnis weiter geſteigert Wenn
auch durch die beſonderen Verhältniſſe des Krieges die ein
getretene Vermehrung unvermeidlich war ſo bedeutet dieſe
Vermehrung doch das Gegenteil von den Bemühungen die
jetzt in erhöhtem Maße auf Verringerung des Bedarfs an

ſuge ttetn und Beſchleunigung des Geldumlaufs gerichtet
ind

Außenſtände in Rumänien
Der Verband zur Wahrung deutſcher Jntereſſen in

Rumänien E Berlin C 2 Burgſtr 26 der ſich in Ver
bindung mit dem Wirtſchaftsſtabe bei der Militärverwaltung
in Rumänien die Beitreibung deutſcher Forderungen im be
ſetzten Gebieten Rumäniens zur Aufgabe macht gibt be
kannt daß Forderungen gegen rumäniſche
Schuldner bis ſpäteſtens 10 Juli d J bei ihm
anzumelden ſind andernfalls auf eine gleichmäßige Be
rückſichtigung bei der Verteilung der von dem Verbande ein
gezogenen Beträge nicht gerechnet werden kann

Drei Millionen Auslandseier für die Provinz Sachſen
Jm Auftrage des Provinzeinkaufs Sachſen hat die Magde

burger Eiergroßhandlung von Hornig Weinberg einen
Kaufabſchluß von 3 Millionen Auslandseiern getätigt Faſt
die Hälfte davon iſt bereits in Magdeburg eingetroffen um
hier durch den Magiſtrat zum Verkaufe zu kommen Das
Stück koſtet 32 Pfennig Der Preis konnte nicht niedriger
geſetzt werden weil auf dem langen Transporte die Eier
ſtammen aus den beſetzten Gebieten des Oſtens mit einem
ziemlich großen Verluſte durch Zerbrechen u dgl zu rechnen
iſt Außer Magdeburg ſollen auch die Städte der Provinz
mit Eiern verſorgt werden in denen ein beſonders großer
Bedarf vorhanden iſt

Steinnußmehl als Backſtreumehl

Jn der neueſten Nummer des Reichs Geſetzblattes iſt eine
Bekanntmachung des Präſidenten des Kriegsernährungsamts ver
öffentlicht wonach auch Steinnußmehl als Backſtreumehl zugelaſſen
wird Das Steinnuzmehl fand als Bäckereiſtreumehl ſchon im
Frieden Verwendung Es eignet ſich gut zur Jſolierung der Ge
bäcke ſo daß es in techniſcher Beziehung als Backſtreumehl brauch
bar erſcheint Jn geſundheitlicher Hinſicht ſprechen ebenfalls keine
Bedenken gegen die Verwendung des Steinnußmehls

Erweiterte Verwendungsmöglichkeit von Lupinen
zur menſchlichen Ernährung

Jn neuerer Zeit ſind erfolgreiche Verſuche gemacht worden
aus dem Lupinenſamen ein wertvolles ſtickſtoffreiches Nähr
präparat herzuſtellen und ſie damit der direkten menſchlichen Er
nährung zugänglich zu machen Nach den bisherigen Ergebniſſen
erſcheint es nicht ausgeſchloſſen daß durch dieſe erweiterte Ver
wendungsmöglichkeit ein Anbau von Lupinen größeren Vorteil
verſpricht als es bisher bei der aus ſchließlichen Gründüngung
möglich war

Bringt endlich Euer Gold zur Goldankaufaoſtelle
in der Handelskammer Das Vaterland bedarf ſeiner in
dieſer ſchweren Zeit und jeder will doch in dem erhebenden
Bewußtſein leben zum deutſchen Siege wenigſtens in dieſer
Form ſein Scherflein beigetragen zu haben Darum leſe
nicht nur jung und alt die entſprechende Ankündigung im
Anzeigenteile ſondern handle auch ſchleunigſt danach

Verpachtung von Ackerland für das Jahr 1917 1912
Herr Univerſitätsprofeſſor Dr Abderhalden ſchreibt uns
Das in dieſem Jahre verpachtete Land wird auch im nächſten

Jahre zum allergrößten Teil dem Bunde verbleiben Da wo
Aecker zurückgegeben werden müſſen iſt es bereits gelungen vollen
Erſatz zu ſchaffen Darüber hinaus hat der Bund 20 Morgen
Ackerland feſt gepachtet und er hofft die Landmenge noch weiter
ſteigern zu können Damit rechtzeitig feſtgeſtellt werden kann
wieviel Land notwendig iſt werden diejen gen Familien ge
beten die vom Bund noch kein Land beſitzen ſich auf der Ge
ſchäftsſtelle des Bundes zu melden Es wird verſucht werden
allen Landſuchenden Ackerland zu geben Es haben ſich in dieſem
Jahre mehrere hundert Familien gemeldet denen kein Land ver
mittelt werden konnte Es ſei ausdrücklich hervorgehoben daß
dieſe Meldung wiederholt werden muß denn der Bund kann nur
dann neues Land übernehmen wenn er ganz ſicher iſt daß ge
nügend Kleinpächter vorhanden ſind Allein im Norden der
Stadt Halle ſind noch etwa 200 Morgen Land beſtellt geweſen
Es R bedauerlich daß ſo außerordentlich viele Familien immer
erſt im letzten Moment ſich entſchließen Acker zu übernehmen
Es iſt klar daß wenn die Landwirte über ihre VJecker bereits
disponiert haben es nicht mehr möglich iſt Ackerland zu be
kommen Vielfach hört man die Meinung daß wenn bis zum
Herbſt Frieden e ſein ſollte es nicht mehr notwendig ſei
ſich zum Selbſtverſorger zu machen weil ja dann die Einfuhr von



nach Groitſch bei Teicha Abmarſch

Nahrungsmitteln wieder in voller Blüte ſtehen werde Eine
ſolche Auffaſſung zeugt von außerordentlich geringer Einſicht denn
es iſt klar daß auch nach Eintritt des Friedens die Ernährungs
chwierigkeiten nicht ſofort behoben ſein werden Es wird im

teil notwendig ſein die Anſtrengungen zu verdoppeln um
die Menge der Nahrungsmittel ſo weit als nur möglich zu
teigernß Bei dieſer Gelegenheit ſei darauf hingewieſen daß im Gegen

tz zum vergangenen Jahre an einzelnen Stellen ſich jetzt ſchon
elddiebe bemerkbar gemacht haben Es gibt wohl nichts Ver

werflicheres als den Leuten die mit ſo großer Mühe ein Stückchen
Land bearbeitet haben die Ernte weg zu nehmen Es wird da
durch den Leuten nicht nur Nahrung entzogen ſondern es ver
wandelt ſich die Freude an dem Selbſterzeugten in tiefe Trauer
und Mutloſigkeit Es iſt dringend notwendig daß die Klein
pächter in dieſem Jahre möglichſt bald einen Wächter anſtellen
oder nach Uebereinkunſt wie es in den Schrebergärten zum Teil
der Fall iſt abwechſelnd ihr Land ſelbſt bewachen

Aus unſerem Zoologiſchen Garten
Viel Vergnügen bei jung und alt erregt unſer Elefant Bu

oari durch ſeine mannigfachen Künſte Das Exemplar unſeres
Gartens iſt ein indiſcher Elefant weiblichen Geſchlechts und zur
zeit etwa 10 Jahre alt Trotz der knappen Kriegskoſt iſt das
Tier gut entwickelt und obgleich das Wachstum des Elefanten
ſchon mit dem 25 Lebensjahre beendet iſt weiſt Bupari bereits
eine ſtattliche Größe auf Das Körpergewicht dürfte 35 Ztr be
tragen Gut ausgebildete Stoßzähne ſind nur den männlichen
Elefanten eigen können aber auch dieſen fehlen z V iſt dies bei
den auf der Jnſel Ceylon lebenden regelmäßig der Fall Vom
indiſchen Elefanten unterſcheidet ſich der afrikaniſche beſonders
durch ſeine größeren Stoßzähne durch den niedrigen flachen Kopf
die überaus großen Ohren und den dünnen Rüſſel Letzterer die
verlängerte Naſe iſt zu einem ſehr beweglichen muskulöſen Greif
organ ausgebildet von dem der Elefant vielſeitigen und geſchickten
Gebrauch zu machen verſteht Die Spitze des Rüſſels iſt beim
indiſchen Elefanten mit einem fingerartigen Fortſatz verſehen
beim afrikaniſchen ſind zwei ſolche Fortſätze vorhanden Die
Vorderfüße des indiſchen Elefanten tragen 5 Hufe die Hinterfüße
vier der afrikaniſche Elefant dagegen hat vorn vier und binten
drei Hufe Ausgewachfene indiſche Elefanten erreichen Höhe
von 38 Meter und ein Gewicht von 4000 Ku die hen
werden wahrſcheinlich noch größer Obgleich die le nten
ebenſowohl zähmbar ſind wie die erſteren ſo werden anoch
nicht zur Arbeit verwendet Der Elefant unſeres Gartens iſt
äußerſt gutmütig und dabei ſehr gelehrig mit der größten Aus
dauer und Gewandtheit bringt er ſeine Künſte zum Vortrag und
gibt ſeine Dankbarkeit für eine geſpendete Belohnung durch einen
formvollendeten Knicks Ausdruck Morgen Son ntag
findet nachmittags 3 Uhr Konzert vom Görlach Orcheſter
und von 72 Uhr abends ab großes Abendkonzert ſtatt Der Ein
trittsvreis beträgt für Erwachſene 50 Pf für Kinder 20 Pf
Militär ohne Dienſtgrad zahlt vormittags 10 Pf nachmittags
20 Pf Siehe Anzeige

Militäriſche Perſonalangelegenheiten
Zum Rittmeiſter befördert iſt Oberlt der Landw g D

Zapf Salle zu Lts d R die Vizefeldwebel Thater Halle
dex n g ſt ler die See Hörichs Naum
urg a Ricolai ſſau agner eißenfelsRobert Aſchersleben ſt

Eiſernes Kreuz
Das Eiſerne Kreuz Erſter Klaſſe wurde dem Oberleutnant

d R Hans Ulrich Schultze Führer einer HaubitzVatterie und
Mitinhaber der Fa A Schulze Co Oelfabrik Pfänner
böhe 61/65 verliehen

4

Das Verdienſtkreuz für Kriegshilfe iſt verliehen worden den
Rechnungsräten Tießler und Bach dem Oberbergamtszeichner
Siebecke und dem BVotenmeiſter Schuſte r

Beförderung Stadtbauinſpektor Leonhardt wurde auf
dem Balkankriegsſchauplatze zum Leutnant befördert

Zentralgenoſſenſchaft des Kartoffelgroßhandels e G m H
Unter dieſem Titel iſt eine Geſellſchaft entſtanden die auf ge
noſſenſchaftlicher Bafis den Zuſammenſchluß des Kartoffelgroß
handels von ganz Deutſchland ſowohl der Ueberſchuß als auch
der Vedarfsgebiete erſtrebt Jm Rahmen der kriegsernährungs
wirtſchaftlichen Verordnungen will ſie durch Gründung zahlreicher
Untergeſellſchaften eine Vermittlungs und Aussgleichstätigkeit
großen Stils bei der Beſchaffung von Kartoffeln Rüben und
ähnlichen Produkten entfalten und ihr praktiſches Ziel weiterhin
darin ſehen den Kartoffelhandel nach und nach wieder in ſeine

ThaliaTheater Am Sonntag den 17 d Mis gaſtiert das
Perſonal des Stadttheaters in dem Volksſtück Dorf und Stadt
von Charlotte Birch Pfeiffer im Thalia Theater Jn den Haupt
rollen fand beſchäftigt Jrngard Grawi Lorle Elſe Malti
Bärbel Trude Tandar Jda von Felseck Henriette Troeger
Amalie von Rieden Hans Friedrich Stephan Reichenmeyer

Eugen Teuſcher Lindenwirt Max Eckhardt Chriſtoph Balder
Kurt Wilcke Fürſt Adalbert Kriwat Leutnant von Worden
Karl Ziſtig Reinhard

Walhallatheater Frühlingsluft die beliebte Operette von
Joſeph Strauß wird infolge des großen Erfolges noch bis morgen
gegeben Es finden ſonach morgen Sonntag die letzten zwei
Vorſtellungen ſtatt nachmittags 44 Uhr als Jugend Vorſtellung
zu den bekannten kleinen Preiſen Am Montag abend 8 Uhr iſt
die Erſtaufführung des Operettenſchlagers vom Berliner Theater
des Weſtens Stolze Theg Muſik von Max Gabriel Die Ope
rette ſpielt in vornehmen Kreiſen und wird obwohl ſonſt lebhaft
und luſtig doch von einem Zuge leichter Sentimentalität durch
weht Die Muſik von Max Gabriel iſt äußerſt prickelnd und
es dürften die Hauptſchlager bald überall geſpielt und geſungen
werden Der Vorverkauf beginnt heute Morgen Sonntag iſt
die Tageskaſſe ununterbrochen geöffnet

Das Liebesparadies im Apollo Theater erwirbt ſich durch
ſeine einſchmeichelnden Melodien und die vorzügliche Darſtellung
immer weitere Freunde Sonntag abend 8 Uhr geht es bereits
zum 10 Male in Szene Vorher der intereſſante Einakter Um
162 Uhr Die kühlen Räume des Theaters ſind nach den heißen
Nachmittagsſtunden ein äußerſt angenehmer Aufenthalt Nach
mittags 36 Uhr findet im Garten großes Frei Konzert vom ge
ſamten Rohland Orcheſter unter perſönlicher Leitung von Kapell
meiſter Rohland ſtatt

Jn Vruno Henydrichs Konſerpatorium fand am 13 Juni die
171 Muſikaufführung ſtatt Jn das Programm das wertvolle
Werke für Klavier zu zwei und vier Händen Violine Cello
Sologeſfang und Orcheſter von Mozart Beethoven Clementi
Schubert Schumann Chopin Weber Bruno Hendrich uſw brachte
teilten ſich 29 Schüler Wollte man beſondere Leiſtungen hervor
heben ſo wäre die überraſchende techniſche Vewältigung des
ſchwierigen Jmpromptu Es Dur von Schubert der kleinen
Marianne Seehauſe das im Zuſammenſpiel hochſtehende Con
certino Nr 4 für Violine und Klavier Vortnoff der Geſchwiſter
Reinhard und Maria Heydrich weiter die techniſch gute Leiſtung
Erno Goſſows im Schweizer Chorlied ebenſo Elſa Hülsners
Lied der Mignon beſonders aber Martha Schicks Lieder Heim
gedanken Mutterleid ihres Lehrers Bruno Hendrich die in
hervorragender ſchöner Tongabe und tiefer Empfindung geſungen
wurden und nicht zuletzt die Orcheſterklaſſe an der Spitze die An

die unter Leitung des Direktors den 1 Satz der Jupiter Sinſonie
mit trefflichem Gelingen darbot
letzten Platz beſetzt das Publikum hielt trotz der enormen Hitze
volle drei Stunden ausdauernd aus und ſpendete jeder Rummer
dankenden Beifall

Olympia Park Morgen Sonntag nachmittag 244 Uhr finde

Landſiurm Bataillons IV, 31
Die in dem weitbekannien Gartenlokale Paradies am

Sonntag von 10 Uhr ſtattfindenden beiden Konzerte des Uni
verſalkünſtlers Hans Landl ſeien hiermit nochmals empfohlen

Sprortplatz am Zoo
Jena gegen Halle 96 beginnt 45 Uhr Schiedsrichter Herr
Zipfel Favorit Den Gäſten geht ein vorzüglicher Ruf voraus
Da die Spielzeit in dieſem Monat zu Ende geht ſo dürfte dieſes
Spiel das letzte ſein das Halle 96 austrägt

Jm vierten ſeiner Vorträge ſprach Profeſſor Dr Waetzeoldt
über Adolf von Menzel Wer Menzel verſtehen will darf ſich
weder beſchränken auf die Werke des Geſchichtsmalers des vifi
ziellen Menzel noch ſich nur abgeben mit den Arbeiten des
jungen ſog impreſſtoniſtiſchen Menzek er muß verſuchen die
ganze Kunſt des Meiſters zu überblicken und hinter der Mannig
faltigkeit künſtleriſcher Aenberungen die Einheit der Perſönlich
keit zu erkennen Aus drei großen Gruppen von Werken Menzels
gab der Vortragende kennzeichnende Beiſpiele Die Größe ſeines
Wollens und das Heroiſche ſeiner Leiſtung der unermüdliche Er
kenntnisdrang und die ungantaſtbare Qualität ſeiner Werke ſind
ein Schauſpiel von höchſter ethiſcher Schönheit und von volks
erzieheriſcher Bedeutung Anſelm Feuerbach lautet das Thema
des vorletzten am 18 Juni 814 Uhr ſtattfindenden Vortrags im
Mozartſaal Weidenplan 20

Vereine und Perſammlungen,
Kriegshilfe Am 14 d Mts hielten die Zigarrenköpfchen

Sammler zu Halle welche bereits 40 Jahre beſteben im Sotel
alten Rechte einzuſetzen Die Geſchäftsführung liegt in den
Händen des Syndikus Dr Doerner die Geſchäftsräume befinden
ſich vorläufig im Buregauhaus Börſe Verlin C 2 Burgſtr 30

Ordensverleihungen Dem Lehrer a D Brinkmann in
Halle iſt der Adler der Jnhaber des Kal Hausordens von Hohen
zollern dem Eiſenbahnlokomotivpführer Jllge in Naumburg
a S das Verdienſtkreuz dem Eiſenbahnſtationsſchaffner a D
Zimmermann in Rudolſtadt das Allgemeine Ehrenzeichen
verliehen worden

Zum Veſten des Natisnalen Frauendienſtes veranſtaltet der
FrauenSchwimm Verein Halle von 1916 am Sonntag 24 Juni
nachm 5 Uhr im hieſigen Stadtbad ein Schauſchwimmen
verbunden mit muſikaliſchen Darbietungen der hieſigen Land
ſturmkapelle unter Mitwirkung der Konzertſängerin Frl Martha
Secliger

Panlusgemeinde Morgen Sonntag den 17 ds unternimmt
der Jugend verein Paſtor von Broecker eine Turnfahrt

e 22 Uhr ViktortaplatzAngehörige und Freunde des Vereins herzlich willkommen
Zu Tode geftürzt Geſtern abend 62 Uhr ſtürzte ſich aus

einem Hauſe der Gr Märkerſtraße ein 17zähriger junger Mann
aus dem im 3 Stock gelegenen Fenſter Er war ſofort tot

Vermutlich durch Funkenflug einer Lokomotive geriet an der
Bfännerſchaftsbrücke befindliches abgemähtes Gras in Srand
Die herbeigerufene Feuerwehr konnte nach ſtündiger Tätigkeit
wieder abrücken Abends wurde die Wehr zur Beſeitigung
eines Küchenbrandes nochmals nach der Nickel Hoffmann Straße
S Auch hier konnte die Wehr nach kurzer Tätigkeit wieder
abrücken

Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Superint Moehr Mittwoabend 8 Uhr Kriegsandacht Paſtor Hartmann 5
LEEITIIIE

Theater Konzerte und Vorträge
Pleatzkonzert findet am Sonntag von 12 1 Uhr mittags auf

dem Friedrichsplatz ſtatt ausgeführt von der Erſatz Kapelle des
Erſ Landw Jnf Regts 36

Bad Wittekind Am Sonntag früh findet von 147 09 Abr
Frühkonzert und nachmittags von 31e Uhr ab Kurkonzert ſtatt
Der Eintrittspreis beträgt für das Frühtonzert 25 Pf und für
das Nachmiltagskonzert 35 Jef Siehe Anzeige

Jm Stadttheater gelangt heute Sonnabend Richard Wagners
Fllegender Holländer mit Fritz Kerzmann in der Titelrolle zurAufführung Morgen Sonntag nachmittag 358 Uhr geht als

Fremdenvorſtellung bei ermähigien Preiſen das Studentenſchau
Ioiel AltHeidelberg in Szene abends 72 Uhr Das Drei
wäderlhaus Montag wird Webers romantiſche Oper Der
Freiſchüts wiederholt Dienstag Die fünf Frankfurter

befinden Freundlichſt zugedachte Geldgeſchenke ſowie Meldungen

derne Verbrecher mit Detrichen Stemmeiſen und
ziehern bewaſfnet in verſchiedene Geſchäftshäuſer ein Merk
würdigerweiſe ſtahlen ſie Dinge die ſie nachher nicht ver

verbrannten ſie dieſelben Auch Geld fiel den Burſchen in
die Hände Vei einem Einbruch in eine Brotmarkenſtelle
kahlen ſie gegen 4000 Stück Brotmarken

Kaiſer Wilhelm ihre Monatsſitzung ab bei welcher beſonders
hervorgeßoben wurde wie in jetziger ſchwerer Zeit wo viele
Freunde und Gönner der Vereinigung zum Herresdienſt einbe
rufen ſind die geringeren Einnahmen den immerhin zunehmenden

ſtaltslehrer Jenſen Viola Schwendler Cello Paſche te

Der Saal war bis auf den

Gartenkonzert ſtalt ausgeführt von Mitgliedern der Kapelle des

Das Wettſpiel gegen J Sportklub

n ſich die beiden wegen ſchweren Dieo
weſtern wegen Hehlerei verantworten

Die aus dem Felde zurückgekehrten Väter der beiden
Burſchen baten um milde Strafe da ihre Kinder in gewiſſem
Sinne au des Krieges wären Würden ſie zu Hauſe

Geſchenke Jetzt ma die drei

geweſen ſein dann wären ihre Kinder nicht auf Abwege ge
raten

Das Gericht verurteilte die beiden Burſchen zu je einem
Jahr Gefängnis die drei Schweſtern zu je drei Monatey
Gefängnis

Sie konnten es nicht gebrauchen
Zwei 12jährige Schulknaben aus Wolfen brachen in

eine Vaubude ein und entwendeten Werkzeug und Wer
Da ſie mit dieſen Dingen nichts anfangen konnten ließen
ſie dieſelben auf dem Vauplatz liegen Jetzt mußten ſich die
beiden Knaben wegen ſchweren Diebſtaßls verantworten
Sie gaben ihre Tat reuevoll zu und erklärten daß ſie die
Sachen nicht gebrauchen konnten Es ſcheint mehr jugend
licher Uebermut vorgelegen zu haben

Das Gericht verurteilte die Knaben zu je 2 Wochen Ge
fängnis

Er wollte ſeinen Anteil haben
Der 16jährige T aus Delitzſch mußte ſich vor der halle

ſchen Strafkamer wegen eines Einbruchsdiebſtahls verant
worten Seine Eltern hatten einen polniſchen Arbeiter in
Logis Dieſer ſoll angeblich auf unredliche Weiſe Geld er
worben und dem Angeklagten verſprochen haben ihm davon
etwas abzugeben Als T ſich um ſeinen Anteil betrogen
ſah erbrach er kurzerhand den vernagelten Koffer des Schlaf
gängers und ſtahl 60 Mark Er gibt nur zu 40 Mark an
ſich genommen zu haben geſteht reumütig ſeine Tat zu undwird von dem Sericht zu einem Monat Gefängnis verurteilt

Der Vertreter der Anklage hatte zwei Monate beantragt

Ein intereſſanter Rechtsſtreit

Das Oberverwaltungsgericht hatte ſich mit einem be
enders intereſſanten Rechtsſtreit zu beſchäfticgen welchen
Frau J aus Halle gegen den Regierungspraäſidenten zu
Merſeburg wegen Einbürgerung vezw der Wiederverleihung
der inländiſchen Stagtsangehörigleit erhoben hatte Frau

welche von weſtfäliſchen Eltern abſtammt und im BeſitzDe
der preußiſchen Staatsangehörigkeit durch Geburt war ver

heiratete ſich mit einem Holländer welcher ſich zuerſt in Weſt
alen dann in Erfurt aufhielt Die Ehe war im hohen Grade

Schließlich wurde die Ehe vom Landgericht zu
Erſurt wegen Ehebruches geſchieben Frau J wurde für
den ſchulbigen Teil erklärt Sie behauptete ſie habe alles
getan um von ihrem rohen Manne freizukominen er habe

ſie brutal behandelt und die nötigen Mittel zum Unterhalt
verweigert ſo daß ſie durch Erteilung von Klavierunterricht
ihren Lebensunterhalt fuchen mußte Als Frau J dann ihre
Einbürgerung oder Raturalifation beantragte erhielt ſie
einen ablehnenden Veſcheib Rach den geſetzlichen Vorſchrif
ten muß eine geſchredene Ehrfrau eines Ausländers die zur
Zeit der Eheſchließung eine Deutſche war auf ihren Antrag
von dem Vundesſtaat wo ſie ſich niedergelaſſen hatte einge
bürgert werden ſofern u a ein unbeſcholtener Lebenswandel
vorliegt Der Regierungspräſident erteilte Frau J einen
ablehnenden Beſcheid ein unbeſcholtener Lebenswandel
könne nicht angrnommen werden da Frau J wegen Ehe
bruchs geſchieden ſei Frau J beſchrikt darauf gegen den
Regierungspräſidenten den Weg der Klage im Perwaltungs
ſtreitverfahren Das Oberverwaltungsgericht hob auch den
Beſcheid des Regierungspräſidenten auf und führte u a aus
der Frau J falle eine ſchwere ſittliche Verfehlung zur Laſt
Berückſichtige man aber daß Frau J vor und nach dieſer Ver
fehlung einen einwandfreien Lebenswandel geführt habe
ſo könne ihr die Einbürgerung bezw Naturaliſation wegen
einer einzig daſtehenden Verſehlung nicht verſagt werden
welche nunmehr ſchon fünf Jahre zurückliege

Kunſt und Wiſſenſchaft
Hofkapellmeifter Carl Gille Wie aus Hannover ge

meldet wird iſt der Hofkapellmeiſter Carl Gille vom dortigen
Königlichen Theater geſtern nach längerem Leiden in
54 Lebensjahre geſtorben Mit Gilles Tode verliert die
deutſche Vühne einen ganz hervorragenden Dirigenten Aus

Unglüglich

Unterftütungen gegenüber gedeckt werden können Bekanntlich
unterziehen ſich betreffende Damen und Herren der löblichen Auf
oabe Zigarrenföpfchen unbrauchbare Zigarren Zigarrenbänder
leere Jigarrenkiſten Stanniol Flaſchenkorke Flaſchenkapfeln Kon
ſervenbüchſen und alte Metellteile welche auf Wunſch gern ab
geholt werden zu ſammeln um aus deren Erlßs arme Waiſen
und Halbwaiſen durch die Armenverwaltung dahin geprüft
namentlich ſeit Veginn des Krieges ſolche Kinder gefallener
Soldaten mit notwendigen Kleidungsſtücken als Schuhwerk
Wäſche uſm zu verſehen Freigemachte Pakete von außerhalb
erreichen dankhare Verwendung PVergangenes Jahr wurden 112
Mädchen und Knaben davon 60 deren Vater auf dem Felde der
Ehre geblieben verſorgt Damen wie Herren aller Kreiſe ſind
acheten mitzuhelfen und genannte Gegenſtände ſobald als möglich
abzuliefern Außer der Hauptſammelzentrale bei Herrn E Leh
mann Leſſingſtr 38 haben noch Spenden Zugang durch die in
der Stadt verzweigten Nehenſtellen wo fich bezügliche Plakate

zur koſtenloſen Mitgliedſchaft wolle man dort ebenfalls oder dem
Leiter der Pereinigung Kaufmann Reinhold Aßmann Große
Alrichſtr 49 fibermitteln we auch das übrige bereitwilligſt an
genommen wird

Der Marine Berein hat in einſiger Werbetätigkeit in Halle
und dem Saalkreis zugunſten unſerer tapferen Boot Mann
ſchaften bisher 12 012 22 Mark geſammelt Davon wurden 4000
Mark an den Weddigen Fonds abgeführt und die reſtlichen bot 22
Mark heute der Deutſchen VooteSpende überwielen

Strafkammer
Halle den 15 Juni 1917

Wie die Raben
Wie die Raben geſtohlen haben zwei 14jährige Knaben

die dieſes Jahr die Schule verließen Sie brachen wie mo
Schrauben

wenden konnten Frauenhüte Kleidungsſtücke u dergl
mehr Weil ſie keine Verwendung für die Sachen hatten

Weil ſie angeb
lich keine Verwendung für die Protmarken hatten wollen

kleinen beſcheidenen Anfängen hat ſich der Verſtorbene durch
eiſernen Fleiß zu einer erſten Stellung emporgearbeitet

Das Schweizer Gaſtſpiel des Deutſchen Theaters mit Roſe
Bern b und ver Strindbergſchen Geſpenſterſonate hatte
in Zürich tiefwirkenden Erfolg Die Pezie Max Reinhardts
und Felix Holländers fand höchſte Anerkennung Lucie Höflich
zum erſtenmal in der Schweiz erſchütterte tief als Roſe Bernd
Jn dem phantaſtiſchen Werk Strindbergs riſſen vor allem Gertrud
Eyſoldt Werner Krauſe und Paul Hartmann durch ihre ſeltene
Geſialtungskraft zu Vewunderung hin Jn Kotzebues Klein
ſtädtern holte ſich das köſtliche Trio der Heins Höflich Terwin
immer wieder jubelnden Beifall des ausverkauſten Hauſes bei
offener Seene

Das Koburger Hoftheater brachte als Abſchluß ſeiner dies
jährigen Spielzeit mehrere Feſtvorſtellungen mit berühmten
Häſten Es gaſtierten die bulgariſchen Künſtler Anna Toderow
Stefan Makedonſki ſowie Claire Dux Robert Hutt und Hermann
Jadlowker Hermann Jadlowker erhielt anläßlich ſeines Gaſt
ſpiels das Ritterkreuz 1 Klaſſe des Sachſen Erneſtiniſchen Haus
ordensz

Provinzial Nachrichten
Aus dem Saalkreiſe 16 Juni Beendetes Rüben

verzieben Das Rübenverziehen neigt nunmehr auch auf
den größeren Gutsverwaltungen zum Ende Trotz des ſpäten
Frühiahrs und der dadurch verzögerten Frühjahrsbeſtellungs
arbeiten hat der außergewöhnlich warme Mai das Wachstum der
Feldfrüchte beſonders beſchleunigt ſo daß auch das Rübenver
ziehen verhältnismäßig früh nach der Beſtellung begonnen und
bei günſtiger Witterung ohne Unterbrechung fortgeſetzt werden
lonnte daß es in dieſer Woche meiſt beendet wird Der Stand
der Rüben iſt ein verſchiedener während er im allgemeinen be
friedigt läßt er hier und da zu wünſchen übrig da mehrfach die
Rübenmade nachteilig auftritt Die obere Vodenſchicht iſt außer
ordentlich hart und Regen iſt zur gedeihlichen Entwickelung aller
Felpfrüchte recht erwünſcht

Döllnitz 16 Juni Reformationsjwubelfeier
Der hieſige Zweigverein des Evangel Bundes feiert dieſen Sonn
tag hier ſein Jabresfeſt als Reformationsjubelfeier dieſelbe be
ginnt nachmittags 3 Uhr mit einem Feſtgottesdienſt in dem

ſie dieſe verbrannt haben Von einigen aus Diebſtählen her eine
rührenden Gegenſtänden machten ſie ihren älteren Schweſtern l

Um 5 Uhr ſchließt ſich dann nach einer etwa die Pauſe
je Fortſetzung der Feier ebenfalls in der Kirche an Herr

Militärpfarrer a D Paſtor Barthold aus Kötſchen wird bier

Herr Superintendent Uhle Niederbeung die Predigt halten wird
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e kirchlichen Eindrücke in Belgien ſprechen Kirchlichweiſe Darbietungen von verſchiedenen Chören werden die
Seier noch beſonders verſchönen

Lochau 16 Juni Verpachtung der Grasnutzung
ur Verpachtung der der hieſigen Gemeinde gehörigen Gras

hutzung hatten ſich zahlreiche Pachtluſtige eingefunden da das
utter wegen der Viehbeſtände in den einzelnen Haushaltungen

ehr begehrt iſt Kein Wunder war es daher daß die Preiſe für
die einzelnen Parzellen die ſonſtigen normalen weſentlich über
tiegen und bisweilen das Doppelte und Dreifache bezahlt worden

ein Bild das ſich heuer bei anderen Grasverpachtungen öfter

widerſpiegelt 9Weſenitz 16 Juni Die erſten Heufuder dieszähriger
Ernte paſſierten heute aus dem Auengelände bei Raßnitz kom
mend unſern Ort Das Futter war von prachtvoller Jarbe und
guter Qualität Bei der anbaltenden Troclenheit waren nur
wenige Tage erforderlich geweſen um das Gras gut rrocken zu
bekommen Die Heuernte ſetzt in dieſem Jahre im allgemeinen
etwas früher ein als onſt da das noch ſtehende Gras bei der
Dürre zuſammentrwet und an Kuantität eher ab als zunimmt
Schon in der nächſten Woche dürfte die Heuernte im vollen Gange
ein

Dieskan 16 Juni Der Wachtelruf, jenes früher
wohlbekannte Picklerwick wird in den hieſigen Fluren immer
ſeltener und gegenwärtig in den werten Feldmarken nur ganz
rereinselt vernommen Leider gehört die Wachtel mit zu der
Vogelgattung welche bei uns ganz auszuſterben droht wozu der
Vogelmord im Süden und ihre Zugehörigkeit zum jagdbaren
Wilde beigetragen haben Früher faſt in jeder größeren Weizen
breite vertreten iſt der Wachtelruf in den 6 bis 7000 Morgen
umfaſſenden Feldmarken hier kaum an 3 Stellen vernehmbar
Die Wachtel iſt den Kindern heute nur noch durch den Schul
unterricht bekannt während ſie vor 40 50 Jahren noch in Vogel
bauern gehalten wurde

Mühlverg 15 Juni Ertrunken Der achtjährige Sohn
der Oberſchweizerswitwe Emma Thürmer hier iſt beim Baden in
der Elbe ertrunken Der Knabe hatte ſich zu weit in den Strom
hineingewagt er wurde fortgeriſſen und der Leichnam iſt noch
nicht geſunden worden

Deſſau 15 Juni Anſtecken de Krankheiten Jn
ver Zeit vom 1 bis 31 Mai ſind in dem mit der Hygieniſchen
Anſtalt der Univerſität Halle verbundenen Unterſuchungsamte ſür
anſteckende Krankheiten 231 Proben aus dem Herzogtum Anhalt
unterſucht worden Davon verliefen 161 Unterſuchungen negativ
69 dagegen batten ein Ergebnis Tuberkuloſe wurde 34mal
Syphilis 29mal feſtgeſtellt Die Unterſuchungen auf Typhus und
Diphtherie verliefen reſultatlos

Strehla 15 Juni Von einem Maſt erſchlagen,
Der 56 Jahre alte Arbeiter Friedrich Hermann Jahn von hier
wurde im Eiſenwerke Gröba von einem umſtürzenden Maſt er
ſchlagen Die Schädeldecke wurde ihm dabei zertrümmert Ein

C v Weinbergs H Moretto 3j 53 Kg X derſelben H Pergoleſe
3j 54 Ka O Schmidt

Deutſches Derby 125 000 Mk 9jähr Hengſte 53 Kg
Stuten 56 Kg 2400 Meter Hpt Geſt Graditz H Ecco Oleinik
desj St Averſion Olejnik desſ H Prolog Raſtenberger R Fröh
lichs H Frohſinn Rupprecht R Haniels H Landgraf Kaſpar
desſ St Ayeſha Polgar Geſt Mydlinghovens H Paleſtro Bleu
ler Frhrn S A v Oppenheims H Dolman W Plüſchke desſ
St Kornblume W Plüſchke Geſt Weils H Sigeboto Schläfke
A u C v Weinbergs 5 Moretto O Schmidt

Magdeburger Rennverein Zu dem Jagdrenntag Magdeburgs
am Sonntag den 24 Juni verteilen ſich die günſtigen
Nennungen von 121 Pferden auf 70 Rennſtallbeſitzer Aus dieſer
zahlreichen Beſetzung verſchiedener Ställe läßt ſich erfreulicher
weiſe ein günſtiger Schluß für die vollen ſportlichen Leiſtungen
des Tages ziehen Eine große Anzahl dieſer Ställe ſind bereits in
Magdeburg bekannt und wollen wir nur die Namen des Maiors
Prinz Moritz zu Schaumburg Lippe und des Rittmeiſters Prinz
Wollrad zu Schaumburg Lippe ſowie des Grafen Clemens Weſt
phalen Rittmeiſter von Keller Leutnant Dierig Leutnant von
Schweinichen Leutnant v Platen K von Goſſow Schönborn ſo
wie Freiherr Clemens von Romberg hervorheben Ferner ſind
von den
Schrader W Brauns J Freeſe und Guſtavus und andere zu
nennen Aus dem Stall Herrenkrug iſt Leutnant Bruno Banck
vertreten Von den Jagdrennen führen nicht weniger als vier
Rennen über die Entfernung von 3600 Meter während das
Gründungs Jagdrennen ſogar einen Vahnlauf von 4000 Meter
vorſieht Es handelt ſich alſo um ernſte ſportliche Prüfungen
deren Wert durch die ſtarken Hinderniſſe zu welchen ſich die
prachtvollen Tarus Thuya und Liguſterhecken ausgewachſen
haben noch beſonders erhöht wird Jn dem über 4000 Meter
zu laufenden Gründungs Jagdrennen ſind zwölf dieſer Hinder
niſſe zu nehmen Es bedarf keiner weiteren Erörterung daß die
Pferde zu dieſem Renntage tüchtiger Arbeit bedürfen Es iſt
daher aber ſowohl für den Züchter und Sportsmann als auch
für das ſport freundliche Publikum ein reichhaltiger Renntag zu
erwarten

Fußballſnvort

I Sportverein Jena Karl Zeih gegen Halle 88 Am
kommenden Sonntag wird ſich der neue Mitteldeutſche Meiſter in
einem Freundſchaftsſpviel gegen Sportverein Jena der halliſchen
Sportwelt vorſtellen Die Jenger waren neben Halle 96 einer
der erſten Anwärter auf die mitteldeutſche Meiſterſchaft und

derſchieden gänzlich unerwartet in der 1 Zwiſchenrunde gegen Sport
klub Erfurt aus Bekanntlich hat Jena gegen dieſes Spiel Be
rufung eingelegt die heute noch ſchwebt da der Schiedsrichter

gebracht hätten nicht 4 44gegeben hat Sportveren
zur beſten deutſchen Klaſſe und unſer neuer

Meiſterſchaft
Jena gehört Merneben dem Verunglückten beſchäftegter anderer Arbeiter wurde an

der Hand verletzt
Heiligenſtadt Eichsfeld 15 Juni Feuersbrunſt

Jn Effelder zerſtörte eine große Feuersbrunſt 8 Scheunen und
mehrere Wohnhäufer

Weimar 15 Juni Teure Kirſchen Die Kirſchen
verſteigerung in Sachſenhauſen erbrachte den hohen Preis von
über 11 060 Mk 9000 Mk mehr als im vorigen Jahr Er
ſteherin war die Stadt Weimar von zwei Straßenalleen mit
einem Betrag von 10 160 Mark Der Ertrag wurde von aller
Händlern mit 275 Zentner eingeſchätzt Was koſtet da der Zentner
auf dem Baum und wo bleiben da die Veſtimmungen der Höchſt
preisſeſtſezungen Ebenſo war es mit der Verſteigerung in
Schöndorf bei Weimar wo der Beauftragte der Stadt Weimar
Höchſtbietender war mit einem Vetrag von 7895 Mk Der Er
trag wurde allgemein mit 260 bis 275 Zentner eingeſchätzt was
doch dem Preis gegenüber viel zu niedrig iſt

Roda 15 Juni Auch ein Jubilar Ein alterHerr vielleicht der letzte ſeines Stammes iſt laut Jnſchrift der
Blaſebalg in ver Schmiede zu Mörsdorf Er wurde gebaut
im Jahre 1667 durch Claus Acker von Engelsbach und hat dem
nach jetzt ein Alter von 250 Jahren erreicht Nur einmal ſcheint
er in ärztlicher Behandlung geweſen zu ſein da er die Jnſchrift
Johann Heinrich Schmidt Eiſenberg 1797 trägt zu welcher

Zeit er in die zwe Jahre vorher erbaute Schmiede umzog

D 4 95 Peinen ſpannenden Kampf und guten Sport zu ſehen bekomnt

will durch dieſes Spiel Gelegenheit nehmen ſein
e ran dieſem gefürchteten Gegner zu erproben Jengi furch c rHalle ſo daß man gewiß

bandsmeiſter
Können auch
bringt ſeine beſte Mannſchaft mit nach

Permiſchtes
Der Vailies Prozeß lebt wieder auf

T U Amſterdam 16 Juni Aus Petersburg wird be
richtet Dokumente aus dem Prozeß BVarlies ſind von Kiew

acht2 7 F T r J 5 t 9 4 J2 r Be c7 1nach Petersburg gebracht worden Auf Befehl des Juſtiz
e 2 ar 5miniſters wird eine Reviſion des Prozeſſes vorgenomme

Eine Marktſzene Eine Leſerin ſchildert dem Berliner Lok
Anz eine kleine Marktſzene aus einem weſtlichen Vorort an
der die Einſenderin als Markt suferin mit beteiligt war die
Szene könnte ebenſogut mit veränderte Dialekt in Halle ſpielen

Käuferin Was koſten die Stachelbeeren
Marktfrau die gemütlich und behaglich hinter ihren

ſich offenbar nur ungern rrennen möchte 75 Pfennig s Pfund
Käuferin Geben Sie mir ein Pfund

Seinem körperlichen Befinden nach dürfte er noch eine geraume
Zeit Wind machen

Eifenach 15 Juni Jn der ſozialdemokratiſchen
Partei des Reichstagswahlkrerſes Eiſenach wird es von jetzt
ab zwei Richtungen geben Eine Generalverlammlung
des ſozialdemokratiſchen Kreiswahlvereins die am Sonntag in
Eiſenach im Gaſthof Zum Engel tagte hat den Austritt aus
der alten Partei beſchloſſen

Bäder
Vad Slſter im Kriege Schon wenige Monate nach Kriegs

beginn wurden Lazarette und Privatpflegeſtätten für Offiziere
und Mannſchaften eingerichtet Seitdem haben bereits gegen
25 Tauſend Feldagraue in dem lieblichen Kurort Einzug gehalten
und Heilung oder Linderung ihrer Leiden gefunden Dieſe
günſtigen Erfolge haben die Staatsregierung veranlaßt in Bad
Elſter dauernde Heime für Offiziere und Mannſchaften zu er
richten und hat ſich zur Verwirklichung dieſes Vorhabens im
Sommer 1916 unter dem Ehrenvorſitz S M des Königs Friedrich
Auguſt von Sachſen und dem Vorſitz der Exzellenzen des Miniſte
riums des Jnnern Graf Vitzthum von Eckſtädt und des Kriegs
miniſters Generalleutnant von Wilsdorf ein Ausſchuß gebildet
dem hervorragende Vertreter der verſchiedenſten Berufszweige an
gehörten Am 5 Juni wurde nun im Beiſein S M des Königs
von Sachſen dem ſich noch Königl Hoheit Prinz Max die Ver
treter der Behörde und Mitglieder des Ausſchuſſes angeſchloſſen
hatten das neue feſtlich geſchmückte Offiziersheim eingeweiht und
ſeiner Beſtimmung feierlichſt übergeben S Exz Staatsin iniſter
von Vitzthum hielt die Feſtrede Hierauf ſchloß ſich unter Führung
des Oberregierungsrats Dr Varnewitz eine Beſichtigung des
Offiziersheims an

Sport Nachrichten
HanſaPreis und Deutſches Derby

Die beiden klaſſiſchen Prüfungen die an den nächſten Sonn
tagen in Hamburg Horn zum Austrag gelangen werden nur von
deutſchen Pferden beſtritten werden Jm Hanſa Preis bleiben
Prolog und Landgraf dem Start d e daß hier der Sieg des
Weinbergſchen Pergoleſe ziemlich ſicher iſt Jür das Deutſche
Derby ſtehen noch 11 Pferde auf der Startliſte Das Ende dürfte
hier zwiſchen Prolog und Landgraf liegen die ſich neben
Pergoleſe der leider kein Engagement in dem Derby beſitzt
bisher als die Beſten ihres Jahrgangs erwieſen haben Nach
ſtehend die Starter der beiden wertvollen Rennen

Großer Hanſa Preis Ehrenpreis und 35 000 Mark
Diſtang 2200 Meter Hrn Valduins H Meridian 4j 66 Ka Grütz
Hrn C Fröhlichs H Frohſinn 3j 53 Kg Nupptecht Hrn W
Lindenſtaedts H Ritter dj 62 Ka Bleuler Frhrn S Alfr v

t

Marktfrau Ja die Stachelbeeren kriegen Se wennSe voch Kohlrabi nehmen
Käuferin Ja liebe Frau Kohlrabi kann ich nur nehmen

wenn Sie mir Butter oder anderes Fett geben können
Marktfrau Na denn jehen Se man
Käuferin Na denn will ich wenigſtens für 20 Pfennige

Suppengrün mitnehmen
Marktfrau Haben Se Kleingeld
Käuferint Hier ein Fünfzigzfennigſtück
Marktfrau Na denn jehen Se mane

nur

erſt wechſeln
And damit ſchlürfte die Marktfrau behaglich den Kaffee weiter

Auch ein Grund zur Milchfäiſchung Aus München wird ge
meldet Mit einer naiven Erklärung verteidigte ſich vor den
Schöffengericht Burgau eine 20 Jahre alte Melkerin die ange
klagt war der Milch der von ihr gemolkenen Kühe Waſſer zu
geſetz zu haben und zwar bis zu 12 Prozent Sie war bei ihrer
Vernehmung voll geſtändig und meinte harmlos die Milch habe
ſie zum Teil ſelbſt getrunken um ſchöne rote Backen zu bekommen
Um das Quantum wieder aufzufüllen habe ſie Waſſer zugeſetzt
Das Gericht hatte für den Hrundſatz ſelber eſſen bekommt am
beſten kein Verſtändnis und verurteilte die um ihre Schönheit
ſo beſorgte Maid zu einer Gefängnisſtrafe von vierzehn Tagen

Das Todesurteil gegen Dr Adler werd der Voſſ Ztg zu
folge wie man annimmt nicht vollſtreckt werden Man weiſt
darauf hin daß der Gerichtshof ſofort nach der Urteilsfällung eine
Eingabe an den Oberſten Gerichtshof auf Umwandlung der Todes
ſtrafe in mehriährige Kerkerſtrafe beſchloſſen habe Solchem An
trage werde ſtets ſtattgegeben

Frankreichs vaterloſg Kinder Frankreich hat zwar vor dem
Kriege das Geſet auſgkhoben das das Forſchen nach der Vater
ſchaft bei unehelichen Kindern verbot die Statiſtik die das Jour
nal officiel jetzt aufſtellt bezeugt aber daß die Aufhebung des
Verbots praktiſch nicht viel zu bedeuten hat Von 300 Kindern
deren Geburt heim Standesamt gemeldet wurde waren 474 ebe
lich und 202 unehelich Unter dieſen letzteren befand ſich nur ein
einziges das der Vater anerkannt hatte Mit anderen Worten
die Hälfte der in Paris geborenen Kinder hat keinen Vater der
ſich als ſolcher bekennt Die Feſtſtellung der Vaterſchaft die ſchon
im Frieden nur ein ſchöner Traum war iſt im Kriege vollends
Schimäre geworden

Gandel Gewerbe und verkehr

Preiserhöhungen in der Spiegelglas Jnduſirie
Zu der Meldung der Köln Zeitung über eine Preis

erhöhung des Spiegelglaſes um 20 Prozent erfahren wir aus
Handelstreiſen daß von dieſer Preiserhöhung ſämtliche
Fabrikate der Spiegelglas Jnduſtrie betroffen worden ſind

ie Preiserhöhungen ſind recht beträchtlicher Art nament
lich bei Ornament Roh und Drahtglas Auch das ſoge

Oppenheims St Kornblume 3j 4954 Ka Ludwig Herren A

Mitteldeutsche Pp
nannte 3 weiß belegte Spiegelglas iſt laut Beſchluß des Ver

oft in Magdeburg vertretenen Ställen Rittmeiſter

2 Tore für Jeng die der Mannſchaft den Sieg und die Thüringer

bandes bayriſcher Spiegelglasfabrikanten vom 12 Juni um
20 Prozent erhöht worden

Die Leipziger Allgemeine Frachtomnibus die bekannt
lich mit der Großen Leipziger Straßenbahn verſchmolzen werden
ſoll genehmigte in ihrer heutigen Generalverſammlung den
dividendenloſen Abſchluß An Stelle der freiwillig ausſcheiden
den Aufſichtsratsmitglieder wurden gewählt die Vorſtandsmit
glieder der Großen Leipziger Straßenbahn Baurat Paul Götz
Baurat Auguſt Zeiß und Direktor Auguſt Höfner

Die Akt Geſ Lauchhammer in Rieſa plant eine Pachtung
des Torgauer Stahlwerks Dieſe Geſellſchaft von deren 500 000
Mark Stammaktien und 470 000 Mark Vorzugsaktien ſich die
Mehrzahl im Beſitz der Allgemeinen Deutſchen Kreditanſtalt und
der Süddeutſchen Disconkogeſellſchaft befinden ſoll muß der
Generalverſammlung bereits wieder Mitteilung von dem Ver
luſt der Hälfte des Aktienkapitals machen Das 1909 gegründete
Unternehmen in das die Dellwitz Fleiſcher Waſſergas Geſellſchaft
verſchiedene Patente auf Anwendung von Waſſergas für Form
gußſtahlfabrikation einbrachte wurde bereits 1912 ſaniert Aber
1913 war eine neue Unterbilanz von 443 552 Mark vorhanden
Die damals dann beſchloſſene abermalige Zuſammenlegung der
Stammaktien von 45 zu 1 und der Vorzugsaktien von 10 zu 1
kam nicht zur Durchführung da ſämtliche Aktien zur Verfügung
geſtellt wurden und bis auf 175 000 Mark Stammaktien zu vpari
neu begeben werden konnten Gegen Gewährung des Vorzugs
rechtes nahmen die Beſitzer dieſer Stammaktien noch 95 000 Mark
neue ab ſo daß ſich das erwähnte Kapital ergab Die demnächſtige
Generalverſammlung ſoll den Pachtvertrag mit der Akt Geſ
Lauchhammer genehmigen

Sraunſchweigiſche Kohlenbergwerke in Helmſtedt Die zum
größten Teil im Beſitz der Geſellſchaft befindlichen Harbker
Kohlenwerke ſchließen das Jahr 1916 mit einem Reingewinn
von 760 689 711 700 Mark woraus wieder 9 Proz Dividende
auf 6 Millionen Mark Grundkapital verteilt werden Für
Kriegsſteuer wurden 300 000 Mark zurückgeſtellt

Bergmann Elektrizitäts Werke G in Berlin Die unter
dem Namen Geſellſchaft für elektriſche Maſchinen und Jn
ſtallationsbedarf m b zu Berlin beſtehende Stadtverkaufs
geſellſchaft der Bergnannwerke die auch einen großen Teil des
näheren Provinzgeſchäfts erledigte iſt wie im geſtrigen Reichs
anzeiger bekanntgegeben wird in Liquidation getreten nachdem
die Geſellſchafterver ſammlung am 25 Mai die Auflöſung be
ſchloſſen hat

Zur Gründung eines Stabeiſenverbandes Laut Köln Zta
iſt unter den intereſſierten Werken eine grundfätzliche Einigung
über die Bildung eines Verbandes für Stabeiſen Vandeiſen und
Univerſfaleiſen für den Jnlandsverkauf erzielt worden ſämtliche

ſich berert erklärt dem Verband beizutreten Die
ichtigſte Beteiligungsfrage iſt in der Weiſe gelöſt worden daß

man den Werken freigeſtellt hat ſich aus der Zeit vom 1 Januar
1916 bis Mai 1917 drei aufeinander folgende Monate nach Be

Verke haben ſichS

liehen auszuſuchen und daß der in dieſen Monaten erzielte Ver
ſand mit vier multipliziert als Jahresbeteiligung zugrunde ge
legt wird Der Verkauf von Stab Vand und Univerſaleiſen

ſoll vurch die Werke ſelbſt jedoch mit Genehmigung und unter
Bewachung der Verbandsleitung erfolgen Die begründende Ver
ſammlung wird am 4 Juli ſtattfinden der Sitz des Verbandes
wird Düſſeldorf ſein die zeitliche Dauer bleibt vorläufig auf den
Krieg beſchränkt

Preiserhöhung für Vandeiſen Die Preiſe für Bandeiſen
ſind mit Wirkung vom 1 Juni um 30 Mark und vom 1 Auguſt
um 40 Mark pro Tonne erhöht worden

Erhöhung der Kalibeteiligungen für 1917 Die Verteilungs
ſtelle für die Kaliinduſtrie hat beſchloſſen die feſtgeſetzte Geſamt
menge des auf die Kaliwerksbeſitzer für das Kalenderjahr 1917
entfallenden Abſatzes von Kaliſalzen in nachſtehenden Gruppen
wie folgt zu erhöhen

Düngeſalze mit 20 22 Proz O auf 500 000 Dztr reine
Kali 0O Jnland Ausland mit 30 32 Proz 0 auf
209 000 Dztr Jnland Ausland Chlorkalium auf 800 000 Dztr
Jnland Ausland ſchwefelſaures Kali mit über 42 Proz K
auf 220 000 Dsztr Jnland 12 000 Ausland ſchwefelſaure Kali
magneſig auf 55 000 Dztr Jnland Ausland

mütlich id 21 Gegenüber den Feſtſetzungen vom Januar 1917 zeigen dieKörben ſitzt und ein Topf Kaffee in der Hand hält von dem ſie vorſtehenden beträchtliche Erhöhungen So iſt das Kontingent für
Düngeſalze mit 20 22 Proz K O von 50 000 Dztr auf 500 000
Datr das für Düngeſalze mit 30 32 Proz K,0O von 97 000 a
200 000 Dztr das Kontingent für Chlorkalium von 503 000 au
800 000 Dztr geſtiegen Die Hauptkontingente nämlich das für
Rohſalze mit 12 15 Proz K O und das für Düngeſalze mit 40
bis 42 Proz 0O ſind dagegen unverändert geblieben 2 773 000
bezw 4 150 000 Dztr

Gewerkſchaft Günthershall Göllingen Kyffh Auch im
1 Vierteljahr des laufenden Jahres hatte der Betrieb unter er
heblichem Kohlenmangel zu leiden beſonders im Monat Februar
in welchem deshalb nur an wenigen Tagen gearbeitet werden
konnte Leider wurde auch vas finanzielle Ergebnis infolge des
anhaltenden Kohlenmangels ſehr beeinträchtigt Der erzielte
Ueberſchuß beträgt nach Rückſtellungen für Syndikatsſpeſen Preis

ausgleich Obligationszinſen Knappſchaftsberufsgenoſſenſchaft pp
57 174,27 Mark gegen 39 194,48 Mark in der gleichen Zeit iw
Vorjahre
en arin Ener Gold zur Goldeinſaufsſelle

C
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Amtliche Brkannkmachnngen

Bekanntmachung
Bom 1 Juli d J ab werden bis auf weiteres für

a Gewöhnliches Eilſtückgut
folgende Rollgeldſätze t Halle Stadt erhoben

Zone I enfür ie angefangene 50

mindeſtens jedoch 60 Mfür jede Frachtbriefſendung

Zone II
für je angefangene 209 k 60 Mmindeſtens jedoch 80 Mfür jede Frachtbriefſendung

b Sperrige Eilſtückgüter und Feuergut
Zone Zuſchlag zu den Sätzen unter afür je ngefangen s80 k

I Zone Zuſchlag zu den Sätzen unter afür je angefange e 809 k 40 MErſte Zone begrenzt im
Norden Mühlweg Bernburger Straße Blumenthalſtraße Kronprinzenſtraße

Ceeilienſtraße Hardenbergſtraße Deſſauer Straße
Süden Gutenbergſtraße Ladenbergſtraße Canſteinſtraße Ludwigſtraße

Halle im Juni 1917
Eiſenbahn Verkehrsamt

StStädte Fenerſozietät der Provinz Gachſen
Die Stelle des Vorſtehers der Ortsverwaltung für die Stadt

Halle iſt zu beſetzen
Geeignete Bewerber welche durch längere praktiſche Er

fahrung mit der Feuerverſicherung ſowie mit der Verſicherung
gegen Einbruchdiebſtahl und W aſſerleitungsſchäden vollkommen
vertraut und mit den halliſchen Verhältniſſen genau bekannt ſind
wollen ſich unter Veifügung von Zeugniſſen bei dem Unter
zeichneten ſchriftlich melden

Merſeburg 15 Juni 1917
Der Generaldirektor

Schede

Geſellſchaft mit beſchränkter Ha tung
in Sandersdorf eingetragen Als
Liquidator iſt der Oberſteiger Wilhelm
Pretzſch zu Sandersdorf beſtellt Die Verl pren ein braunes Paket
Geſellſchaft iſt aufgelöſt Jnhalt ein weißſeidener

Vitterfeld den 12 Juni 1917 PrinzeßUnterrock Gegen Belohnung
Königliches Amtsgericht abzugeben Händelſtr 22

Jn das Handelsregi er B iſt heute W
ber der Braunkohlengrube Elſa

Für mein Getreidegeſchäſft ſuche ich einen bilanzſicheren
Lichhalſer er u rin ſeien

zum möglichſt ſofortigen Antritt Angebote mit Gehaltsanſprüchen und Zeugnisabſch riften unter V C 2483 an Rudolf Halle a S
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J C Hupka
Werkzeugfabrik u Hammerwerk

Schkeuditz

ſucht PritschowVernburger Straße 28

S Ohne regerſeitge Vergitnn

l möchte ſich Tierarztwitwe in einem Haus
halt auf dem Lande betätigen

Kenntniſſe in der Landwirtſchaft und
Kleintierzucht vorhanden Angebote u
D 1003 an die Exped d Zeitung
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Strumpfwaren
Damen wäre
Weißwaren Zäcker und Konditoren
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zu ſichten an

Kaulhaus ies Mestens

Berlin W 50 Tauentzienstrasse 2124
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Helfer f leichte Arbeiten

Können auch

Jünger Arbeitohurſchen

Sowelt VorratZlusen Seide
narbo Stretſen koro Chine
Blumen geblümter Voile bedruckte

Foulard Seide Wiener Druck
in grosser Auswahl

Sclenhans berg Sctuarzeenberger

Grosse Steinstrasse 88

h Sonntags geschlossen

S können unbedrucktes Zeitnungspapier Rollenreſte zu Einſchlags
zwecken vorzüglich geeignet preiswert in der Geſchäftsſtelle dieſerKu V wunrenn Zeitung Große Brauhausſtr 17 Druckerei Kontor crhalten

Walter Maus Dentist
Zahnersatz Behandlung Feuer Zähne

Gr Steinstr 18 I gegenüber t Stadt Hamburg Fernspr 2684
Sprechst 1 und a 6 Sonntags nur vormittags
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Stellen Angebote in allen Preislagen bei
j Grossewerden mitunter J Zoehbiseob Sterirge

Original Zeugnisse

beigelegt welche e e Wsehr leicht abhanden
kommen können
Wir empfehlen den Pooste nen

h Bewerbern daher Tagebücherin Lederihren Offerten nur
Zeugnis Abseohritten und n

beizulegen J zoebisch GroßeDie Anzeigen Khbkeilung Steinſtraße 82
e e eW

mit lücken

4 PfarrerHerr Paſtor Paul Schinke

Jnhaber des Eiſernen Kreuzes 2Wir beklagen den Verluſt dieſes lrenen n arbeits

ſamen Mitarbeiters und unſere Gemeinde insbeſondere
der ſeiner Fürſorge anvertraute Oſtbezirk trauert um
den geliebten Prediger und r ſprger Vor 12 Jahren
iſt er in die Arbeit bei uns eingetreten aus der Gott
ihn ſo unerwartet abgerufen hat Möge reiche Frucht
von ſeiner Amtswirkſamkeit bleiben und ſein Ge
4 dächtnis geſegnet ſein

Halle 15 Juni 1917
Der Gemeindekirchenrat zu St Ulrich

W n o m e s e h

e W O J G R G

Am 7 d M ſtarb i in ſwige tödlicher Verwundung

die ihn als Feldprediger im Heeresdienſt traf unſer
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D Wächtlere S ee

Für die überaus zahlreichen Beweise
herzlicher Teilnahme beim hiinscheiden
unserer teuren Entschlafenen

Marta Bruchharcdt
sprechen wir allen Freunden und Bekannten
unsern innigsten Dank aus Besonders herz
lichen Dank Herrn Pastor Dr Jenrich für
seine trostreichen Worte am Grabe

Halle Trotha den 15 Juni 1917
Familie B Bruchharckt
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a x r J mſ n 2l e r h v hS
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Statt besonderer Anzeige
Am Donnerstag abend 10 Uhr entschlief sanft nach kurzer

schwerer Krankheit mein lieber Mann unser guter Vater Gross
vater Bruder Schwager und Onkel der

Grubeninspektor a D

Wilhelm Graus
im 61 Lebensjahre

Halle Lessingstr 11 den 15 Juni 1917
Im Namen aller Hinterbliebenen zeigt dies schmerzerfüllt an

Frieclerike Graul geb Wittborn
Die Trauerfeier und Einäscherung findet am Montag nachm 4 Uhr von der

grossen Kapelle des Gertraudenfriedhofes aus statt
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hundert Millionen Dollar ausgegeben werdenwirt inr tie eben von Fliegern um der Entente zur
Vorherrſchaft in der Luft zu verhelfen

T d A Berlin 15 Juni Angeſichts des letzten deut
ſchen Luftangriffs auf London iſt folgender vorahnender
Kommentar des Journal of Commerce vom 7 6 zu dem
Luftangriff a Folkeſtone vom 25 5 von Jntereſſe Der An
griff auf Folkeſtone ſcheint nur der erſte einer ganzen Reihe
zu ſein die wir bei Tage zu erwarten haben Es liegt auſ
der Hand daß der Luftkrieg ſoweit es ſich um Angriffe auf
engliſche Städte handelt in eine neue Periode eingetreten
iſt für die wir neue Verteidigungsmittel vorſehen müſſen
Geſchütze und Flugzeuge haben gemeinſam die Abſicht der
Rachtangriffe vereitelt aber es iſt klar daß um mit An
griffen von ſchnellfliegenden Flugzeuggeſchwadern fertig zu
werden wir eine ſtarke Luftflotte Be müſſen Auf alle
Fälle müſſen wir auf neue bei Tage ſtattfindende Luft
angriffe auf die Süd und Oſtküſte ſowie auf London gefaßt
und bereit ſein nötigenfalls eher jede Gefahr zu ertragen
als die Front auch nur eines einzigen unentbehrlichen Flug
zeuges zu berauben

Jn Army and Navy Gazette vom 2 6 ſchreibt einmMarineoffigzier Die Operationen gegen Folkeſtone hatten
zweifellos einen militäriſchen Zweck und waren als Gegen
offenſive gedacht alſo nicht wie der auf Freiburg als Re
preſſalie

Ueber 1000 Häuſer in London beſchädigt
T U Hamburg 16 Juni Das Hamburger Fremden

blatt berichtet zum letzten deutſchen Luftangriff auf London
noch folgendes Der Eindruck war gegen Ende der Beſchießung
ſehr mächtig zumal die Menge nicht die Genugtuung hatte
auch nur ein feindliches Flugzeug abſtürzen zu ſehen Eine
große Menſchenmaſſe eilte ſofort nach dem Oftteil der Stadt
um dort die Schäden zu beſichtigen Vereinzelte Bezirke
waren abgeſperrt Es liefen wilde Gerüchte um Ueber
1000 Häuſer ſollen beſchädigt ſein Die amtlichen Mittei
lungen daß die Anzahl der Opfer ungewöhnlich groß und
daß der Schaden an Privateigentum bedeutend ſei verur
ſachten große Riedergeſchlagenheit Die Preſſe fordert einen
beſſeren Schutz für London Von den Verwundeten ſind ein
Drittel ſchwer verletzt

Ueber den durch deutſche Fliegerbomben in Folkeſtone
angerichteten militäriſchen Schaden trafen Nachrichten aus
Hyth on Sea bei Folkeſtone im Haag ein Die Verwandten
einer in Hyth lebenden Belgierin erhielten die Nachricht
daß 22 Kompagnien belgiſcher Soldaten ſamt allen Unker
führern Opfer der Beſchießung waren Bemerkenswert iſt
daß die in Folkeſtone lebenden belgiſchen Flüchtlinge in dem
gefährdetſten Stadtteile untergebracht ſind während die
engliſche Bevölkerung im Zentrum von Folkeſtone weitaus
minder gefährdet iſt Jnfolgedeſſen erlitt das ſogenannte
belgiſche Quartier großen Schaden

Der kritiſchſte Augenblick in der Geſchichte Englands
Von beſonderer Seite wird dem BVerner Tagblatt aus

London gemeldet Laut Daily Mail ſagt der engliſche
Generalſtabschef Robertſon bei Verabſchiedung der
Kadetten von Woolwich Jhr trete in die Armee zum
allerkritiſchſten Zeitpunkte der Geſchichte
des britiſchen Weltreichs ein Die Zukunft
Englands liegt im Dunkel und iſt mit großen Er
feigen verknüpft und dieſe Zukunft liegt hauptſächlich in
euren Händen

Keine weitere franzöſiſche Offenſive
Daſel 16 Juni Jn der franzöſiſchen Kammer mußte

der Kriegsminiſter Painlevé auf Drängen der Sozialiſten
und der radikaglen Sozialiſten eine Erklärung abgeben die
den Soldaten verſichert daß keine mörderiſche Offenſive mehr
unternommen werden ſoll und daß die letzte Aufgabe ſich
darauf beſchränke ſo lange ſtandzuhalten bis die heiß er
ſehnte amerikaniſche Hilfe eingetrofefn iſt

Keine 11 Jſonzoſchlacht
Aus Mailand meldet man dem Berner Tagblatt Eine

Wiederaufnahme der Jſonzo Offenſive iſt
nach einem ſehr bezeichnenden Artikel des Militärkritikers
des Corriere della Sera ausgeſchlofſen weil die
rechte Flanke am Meere vollſtändig eines Stützpunktes er
mangelt und es ein verhängnisvoller Fehler
wäre ſich darauf zu rrrfteifen um den Preis von Tauſenden
von Soldatenleben Lerartige Stellungen zurückerobern zu
wollen Es iſt dies das erſte Mal ſo betont das Verner
Blatt daß in der italieniſchen Preſſe ein Militärkritiker ſo
unverhohlen von einem Verzichte auf weitere
Offenſivpläne und noch von einer Vegründung dieſes Ver
zichts durch deſſen hohe blutige Verluſte ſpricht

Amerika

Amerfkaniſches Verbot der Fusfuhr nach den
neutralen Ländern

Haag 16 Juni Aus Waſhington wird gemeldet Der
Kongreß hat die Geſetzsvorlage angenommen nach der
die Ausfuhr nach den neutralen Ländern ver
boten wird Ausnahmen ſelbſt in einzelnen Fällen ſollen
ſo lange nicht ſtattfinden als bis ſämtliche Ententebündniſſe
wicder gelöſt ſind Da auch der Senat die Vorlage annahm
wird Wilſon ſie jetzt unterzeichnen Die britiſche Botſchaft
wird als Veraterin bei dieſem Geſetze für die richtige
Durchführung ſorgen

S S S e eeeeeeeeeeeeeeeeeaeneeeee
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Wilſon Kontrolleur des geſamten Welt Handels
Wie die Hamburger Nachrichten melden hat der

amerikaniſche Senat einen Geſetzentwurf angencarien ver
Wilſon zur Kontrolle der geſamten Ausfuhr ermächtigt
Dieſe Kontrolle erſtreckt ſich nach dem Wortlaut des Geſetzes
auf alle Handelsſchiffe der Welt Kein Sbiff darf ohne be
ſondere Erlaubnis einen amerikaniſchen Hafen verlaſſen und
Waren ausführen können Gegenwärtig in amerikaniſchen
Häfen ankommende neutrale Schiſfe die aus Furcht vor den
Unterſeebooten ſtilliegen müſſen die Schiffahrt wieder auf
nehmen oder die amerikaniſchen Häfen verlaſſen

Die bewaffnete amerikaniſche Handelsflotte
T U Amſterdam 16 Juni Aus New York wird be

richtet Konteradmiral Earl habe in der amerikaniſchen
Marinelommiſſion erklärt ſeit dem 1 April ſeien 369
amerikaniſche Schiffe mit Kanonen bewaff
net worden

Eine gefälſchte Note an Japan
WTB Rotterdam 15 Juni Dem R R zufolge

meldet Exchange Telegraph Company aus Waſhington
vom 14 Juni Das Auswärtige Amt teilte der Regierung
in Tokio mit daß zwiſchen den beiden Ländern ein Miß

verſtändnis herrſche Gleichzeitig wurde eine Unterſuchung
eingeleitet um den Urſprung der falſchen Note
feſtzuſtellen die in Japan ſolchen An willen erregt hat
Man glaubt daß ſie über New York nach Tokio geſchickt
worden iſt

2Was wird aus Griechenland
Fragen ohne Zahl knüpfen ſich an die dramatiſche Wendung

die vor allem der Wille der Franzoſen den Ereigniſſen in
Griechenland gegeben Bleibt das Land eine Monarchie oder
wird es eine Republik Blierbt es neutral oder wird es am
Kriege teilnehmen Wird ſich die Bevölkerung den Umſchwung

aller innerpolitiſchen Verhältniſſe den ihr die Entente ohne Zwei
fel zugedocht ruhig gefallen laſſen oder wird es zu Zwiſtigkeiten
zwiſchen den verſchiedenen Parteien zwiſchen Reutrakſten und
Interventioniſten zwiſchen Königstreuen und Venizetiſten kom
men Wird die Ruhe unter dem Druck der bewaffneten Macht
der fremden Eindringünge künſtlich aufrecht erhalken werden
Werden die Stüde die ſich nun die Staliener auf der einen die
Franzoſen auf der anderen Seite die Engländer im Gebiete des
Meeres aus dem Körper des griechiſchen Staates herausgeſchnitten
haben ihm für immer verioren fein

Es iſt klar daß es heute noch nicht möglich iſt auf diefe Fragen
auch nur eine einigermaßen ſichere Antwort zu geben Das eine

aber muß zugegeben werden von übermäßigem Optimismus
ſoweit es das Los der Griechen ſelbſt ihre Haltung gegenüber
den Mittelmächten und die Bewahrung der Möglichkeit ſelb
ſtändiger Entſchlüſſe nach irgendwelcher Richtung hin betrifft muß
man ſich fern halten Die gricchiſche Freiheit iſt tot ſie iſt
von den Vorkämpfern der Freiheit und Unabhängigkeit der kleinen
Völker erſchlagen worden erſchlagen im Intereſſe ihrer ſchmäh
lich mißlungenen Kriegspolitik auf dem Baltan die auf die Zer
ſchmetterung Bulgariens die Bezwingung Konſtantinopels und
die Abſchneidung Deutſchlands und Heſterreichs Ungarns von
ihren öſtlichen Terbündeien ausgegangen war Aber man kann
auf der andern Seite in vollem Optimismus verharren wenn
die Frage ſo geſtellt wird ob die Entente irgendeinen große
politiſchmilitäri chen Vorteil für dieſe Endziele ihrer Politik
aus der Reugeſtaltung der Verhältniſſe erzielen wird Diefe
Frage beantwortet ſich dahin daß n dem großen Kampfe den
König Konſtantin mannhaft und ernſthaft zum Beſten ſeines
Volkes gegen die drangſalierenden Großmächte geführt er doch
nur der ſcheinbar Unterlegene aber was den großen Gang
der Ereigniſſe angeht in Wirklichkeit doch der Sieger iſt Er
wollte ſein Volk davor ſchützen daß ſeine Söhne ſo wie die
widerwillig noch Frankreich marſchierenden Soldaten Portugals
für die Zwere Englands und Frankreichs zur Schlachtbank ge
führt werden Er wollte ſein Land vor dem Schickſal Rumäniens
bewahren Dieſes Ziel hat er erreicht Die Mächte mögen noch
Formen finden um einen Teil der Armee in der ſie ſolch furcht
bare Maſſen von Groll und Haß gegen ſich ſelbſt aufgehäuft
gewaltſam zu ihrer eigenen Verſtärkung heranzuziehen Sie
können aber nicht mehr damit rechnen dieſes Heer geſchloſſen für
Ziele ins Feld zu führen die den wahren Intereſſen Griechen
lands fern liegen und deren Ausſichtsloſigkeit jedem denkenden
Griechen heute nach der beſchämenden abermaligen Niederlage
des großen gemiſchten Heeres unter Sarrail längſt klar ge
worden iſt

Oder ſollte Venizelos dieſen Umſchwung herbeiführen
Griechiſche Politiker aus dem königsfeindlichen Lager verkünden
heute die baldige Ankunft Venizelos in Alhen Glauben ſie ſelbſt
daran daß er dort etwa mit Vegeiſterung aufgenommen
werde Soll dieſe Begeiſterung ſich etwa darauf gründen daß
ſeine Politik die Jtaliener zu ihrem eigenmächtigen Vorgehen
in Epirus zur Beſetzung der jedem griechiſchen Herzen teuren
Stadt Janina veranlaßt hat ein Vorgehen das einen vollkomme
nen Schiffbruch der von Venizelos verfolgten Adriapolitik be
deutet Soll die Bevölkerung von Venizelos ihr Heil erwarten
nachdem er eine helleniſche Republik von Frankreichs Gnaden in
Mazedonien und Theſſalien errichtet hat in eben jenem Theſſalien
durch das franzöſiſche n jetzt erobernd nach Lariſſa dem
Hauptverbindungsplatze wiſchen Athen und Saloniki vorge
drungen ſind Weiß nicht ganz Griechenland daß die Beſetzung
dieſer nördlichen Provinzen dem Zwecke dient die Ernährung der
franzöſiſch engliſchen Truppen ſicherzuſtellen auf Koſten der Er
nährung der Bevölkerung Die Ernte ſoll an gekauft
werden verſichern die Franzoſen Kann man Geld eſſen Die
bisherigen Untertanen des Königs Konſtantin wiſſen was Hunger

r

Es iſt möglich daß Venizelos nach Athen kommt es iſt
möglich daß er mit Unterſtützung Jonnarts des Prokonſuls der
Entente als deren Strohmann eine wenig rühmliche Rolle ſpielt

iſt und wiſſen wem ſie dieſe bittere Kenntnis zu danken haben
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um die Komödie einer konſtitutionellen Umgeſtaltung der Ver
hältniſſe aufzuführen Regierungsumbildung Kammerauflöſung

euwahlen möglicherweiſe Einſetzung einer Konſtituante alles
dies ſind Dinge die ſich bei der völligen Wehrloſigkeit des Volkes
unter dem ungeheuren Druck den die Land und Seemacht der
Allirerten zugleich auszuüben vermag ganz nach den Wünſchen
und Vorſchriften der beſetzenden Mächte ausführen laſſen Sie
vermögen damit vielleicht die Welt und ſich ſelber zu täuſchen
Aber was ſie nicht herbeizuführen vermögen iſt daß das grie
chiſche Volk in ſeiner Mehrheit und aus Ueber
zeugung ſich auf die Dauer zu der längſt als verfehlt und
unheilvoll erkannten Politik des verräteriſchen Rreters bekehrt
Sie vermögen keine dauernde Umgeſtaltung der Lage nach
ihrem Wunſche zu erreichen Es müßte denn fein ſie feien ent
ſchloſſen Griechenland als ein ſelbſtändiges Staatsweſen über
haupt von der Karte Europas zu ſtreichen Das aber wollen
ja Frankreich und England ſchon deshalb nicht tun weil ſie ſich
ja dann des höchſt erwünſchten Gegengewichts gegen die ihnen
unbequemen Beſtrebungen Jtaliens nach der Beherrſchung des
ganzen öſtlichen Mittelmeeres berauben würden Sie können
es auch deshalb nicht tun weil der Zwieſpalt zwiſchen ihren Ab
ſichten und denen ihres ruſſiſchen Verbündeten ſich durch eine
ſolche Politik unheilbar erweitern müßte

Die Genugtuung ein Schattenkönigtum errichtet zu haben oder
auch die Zahl der ſchwachen Republiken der alten und der neuen
Welt durch eine neue vermehrt zu haben würde ihnen bleiben
aber nichts weiter Sie haben ihre Rache gehabt aber doch
umſonſt das Wohl ei Volkes geſtört das nach einer Zeit
ſchwerer Kämpfe ſich nach Ruhe und innerer Erholung ſehnte
Der Krieg wird zu Ende gehen ohne das Kreuz auf der Kuppel
der Sophienmoſchee zu ſehen Und was aus all den Landes
teilen auf dem Feſtlande und in der Jnſelwelt wird die die
uneigennützigen Veſchützer der kleinen Völker ſich einſtweilen

angeeignet haben daröber wird beim Friedensſchluß der Sie
ger zu befinden haben Werden die Griechen wirklch ſo ver
blendet ſein zu glauben daß ihre Vedrücker und Bedränger
dieſe Sieger ſein werden Werden ſie es wünſchen

Jonnart weiſt unſere Lanösleute aus
Berlin 16 Juni Wie verſchiedene Blätter aus

Athen melden werden die Untertanen der NMittelmäste
durch Oberkommiſſar Jennart aus Griechenland ausgewieſer
werden Alſo ein neues Verbrechen

König Konſtantins letzte Kundgebung
Die Köln Ztg meldet von der Schweizer Grenze

König Konſtantin erließ eine Proklamation an das
Volk in der er ſeine Abdankung mitteilt und die Be
völkerung auf die große Gefahr eines bewaffneten Wider
ſtandes gen die Maßnahmen der Entente aufmerkſam
macht Die Beſtimmung des Prinzen Alexander zum
König von Griechenland wird in den Pariſer venizeliſtiſchen
Kreiſen nicht günſtig aufgenommen Man hätte lieber
geſehen wenn Prinz Paul den Thron beſtiegen hätte Prinz
Alexander gilt als phantaſtiſch veranlagter und unerfahrener
junger Mann

T U Amſterdam 15 Juni Der Athener Berichterſtatter
Morning Poſt meldet Die Alliierten ſag dem

n

der 99

König Konſtantin ein Jahresgehalt von 20 000 Pfund Sterl
bewilligt Zaimis erklärte am Dienstag einer Abordnung
der König werde nur vorläufig Griechenland verlaſſen das
Volk könne ihn nach dem Kriege zurückrufen

Das griechiſche Kabinett hat den bürgerlichen und mili
täriſchen Behörden in Theſſalien anbefohlen auf ihrem
Poſten zu verbleiben trotz des Vormarſches der Alliterten
Truppen ſind in die Hauptſtadt Athen noch nicht eingerückt

vermiſchte Kriegsnachrichten

Kein deutſches U Boot geſunken
W TB Berlin 16 Juni Amtlich Nach dem Poldhr

Berichte vom 14 Juni hat der Atlantikdampfer Kroonland
der am 14 Juni in Rew Hork eintraf gemeldet daß am
15 Mai ein großes U Voot an der iriſchen Küſte gerammt
und geſunken ſei Ein deutſches UBoot kommt nicht in
Frage alle am 15 Mai an der iriſchen Küſte in See ges
weſenen deutſchen U Boote ſind wohlbehalten in die Heimat
zurüggekehrt

Amneſtie für franzöſiſche Deſerteure
Die Neue Zürcher Zeitung berichtet aus Genf Jn

amtlichen Kreiſen verlautet daß die franzöſiſche Regierung
demnächſt einen Amneſtieerlaß zugunſten der franzöſiſchen
Deſerteure bekanntgeben werde Ferner meldet dasſelbe
Blatt ein Rundſchreiben des franzöſiſchen Miniſteriums
unterſagt den beurlaubten Franzoſen und Belgiern die ihre
Angehörigen in der Schweiz haben in Zukunft die Schweizer
Grenze zu überſchreiten Erlaubnisſcheine werden nicht mehr
ausgeſtellt

Letzte Depeſchen
Ein engliſches Schiff in Flammen

W TB Vern 15 Juni Der Matin meldet aus Toulon
Auf dem engliſchen Segler Lauric entſtand auf hoher
See Feuer Das Schiff mußte verſenkt werden

Die franzöſiſche Preſſe in Not
W TB Chriſtiania 15 Juni Nach einem Pariſer Sonn

dertelegramm an Aftenpoſten haben die franzöſiſchen Zer
tungsverleger beſchloſſen den Preis für die Zeitungsnummer
von 5 auf 10 Centimes zu erhöhen Die Zettungen erſcheinen
nur viermal wöchentlich und zwar nur im Umfange von
zwei Seiten

e

etren Und Nnaſngs
Anzüge

in guten Qualitäten
noch zu vorteilhaften Preisen

Waschanz Lüsterſacketts
zu wohlleile r Preivsen

Paletois und Mäntel
finden Sie in wirklich schöner
Auswahl und geschmackvoller
Ausführung in allen Preislagen

Kostiime Waschstoffe
Schleierstolfe Voile Musselin
Krepp in schönen hellen unddunklen Farbenstellung auch
weiss schwarz und einfarbig

Rlefderstoffe zur KonkirFertige Damenkleider
malion grosse Auswahlweiß und kfarbig 44 48 M



Walhalla Theater
Sonntag letzte 2 Aufführungen

Frühlingsluft e uns
Musik nach Joseph Strauss Renerer

Hanny Frl Inge n der Straaten
Vorstellung45 5 50 rami 20 30 40 50

Montag zum 1 Male
Der Schlager vom Berliner Theater des Westens

Stolze Thea
Operette in 3 Akten v G Okonkowski Musik v Max Gabrlel

Vorverkauf zur Erstaufführung eröffnet
Kasse Sonntags ab 10 un unterbrochen

Olympian Park
Sonntag

ausgeführt von mirg m der Landsturm Ersatz
Kapelle

Neu

C

Saalschloß Brauerei n ae Graf Dohna und seine MöveSwei grosse Konzerte Sau hio ruhmreiene Kaperfahrt der Möre n
Eintritt 35 Pf Karten gültig Militär frei t Aufnahmen des ersten Offiziers S M s Möve Kapitän

Er Ah

Sadlschlbs ar

Dienstag den 19 Juni abends s Uhr

tällcheltsoneer

Hmnmnnmnnnmnminniiiiiiiinniiiiiiuiuiuu
zum Besten der bedürftigen Angehörigen der auf dem
Felde der Ehre Gefallenen und Verwundeten des

Reserve Jäger Bataillons Mir 4
ausgeführt von der aus dem Felde kommenden Kapelle
des Reserve ſäger Batalllons Nr 4

Bei ungünstigem Wetter findet das Konzert im
Saale statt

Eintrittskarten an der Kasse 60 im Vorverkauf
50 M in den Zigarrengeschäften von I L Helse

Händelstrasse 38 Willi Georgi Leipziger Strasse 66
h Und Steinbrecher Jasper Marktplatz

S eRestaurant nauas
Geiſtſtraße 43 Jnh Emil Ooshorg alleeden Sonntag e

Eintritt ſrei

Sa

Gaſthaus Büſchdorf
Sonntag den 17 Juni von nachm 4 Ahr an

S WarenR Modlerwozu einladet

d und 1 Flach Rennen für Jagäpterae 7

Sarantierte Preise 30 000 Mark
U a

e e re mit 10000 Hark
Ernst Wagnoer

Apparate Bau
Reuitliogen Vittbg

General Vertreter für Mittel
deutſchland

Leipzig 3

Gnomierchaſs fgr Damen
MühlwegDr Simon Gärtner er

fachschule zur Aushildung von Chemikerinnen
Langſährige beste Erfolge Erste Referenzen

Für Schülerinnen Stellenvermittlung
Seginn des nächsten Kursus 2 full

4 Uhr Konzert

e

und Schul beaufſichtigung bei von

J Zimmer Wohnung
mit BValkon Bad Jnnenkloſett

Ing H Finsterbusch

r J 4 u e e 59 Rr e h J e a n nenee re u
M Alte Promenade Ia

Fernruf 5733
mine ennnnnmmmnmnunnnnmemrnnmmunnuunnmnm

Karin Molander
u Wer War der Täter

Drama in 3 Ak in 3 Akten

c

e e

S

e e
e

S ar S

Paul Heidemann
e Paulchen als Mohrenknabe i

Zahnarzt wider Willen, e

Fernruf 1224

e EEEGEEEEEEEEEEEEEEEEIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIINIDE

leuftnant Wolf

r W e wo e 3 S S e S S xS e c e u c eeeeeeekeeeee

chwed TarnenKeime ſedeeNachhilteunterricht b
elektr Behandiunghieſigen Oberlehrern und Lehrern beſt

empfohlenem wiſſenſchaftl Lehrer und
Dr phil Zuſchriften u Unterrichtbefördert Vudolf Moſſe Biüderſtr 4 Marg Ludwig

Kleinschmieden 61
Eingang Gr Steinstr

Tel 1013
c r

e nS h C Büe m h et e zuru v aDer Mehr von Singer Co benutzteLaden
im a Geiſtſtr 40

Lichtenheiner Krug iſt zum 1 Oktober 1917 neu zu vermietenGrundſtück engebote an

Wilhelm Rauchfuss Brauereien A
Halle Böllbergerweg 115

Laden mit Ladenſtube
im Grundſtück Alte Promenade 10

ſofort oder ſpäter zu vermi eten Preis 1209 Näheres durch Arno Heckert
Alte Promenade 16 III Telephon 5820

Photographiſches Atelier un Wohnung
Alte Promenade 9 alſo in beſter LageEiwaigen Wünſchen bezüglich der Ein

Näheres durch Arno Heckert
iſt ſofort oder ſpäter zu vermieten
richtung wird weitgehendſt Rechnung getragen
Alte Promenade 10 III Telephon 5820

p WoKamnme
und

Zahnbürsten
Friedensware und

Heller und Vodenk ſofort oder
ſpäter zu vermieten Königſtr 61
beim Hausmann

Herrſchaftl mod Wohnung

6 Zimmer Küche Mädchenkammer 2 Friedenspreis 8Balkone Vad elekt Licht Gas Warm
waſſerheizung Staubſaugeraulage etc S 6 penbach
iſt beſonderer Verhältniſſe halber per 10 D h

9oder früher billig zu vermieren Näheres
Warienſtr 20 II Telefon 1602

Für
ca 5000 qmm mit Gleisanſchuß zu

kaufen geſucht Off unter L 5010 an
die Exped d Ztg

e mag
Einrichtungdunkel Eiche ung

fliegrich Peileke
Geiſtſtraße 25

Gut erhaltener

KugelKaffeehrenner
zu kauf geſ Off u N 621 a d Exp
d Sangerh Ztg Sangerhauſen erbeten

bosiogt haben wir sohonl
Aber noch nicht ganz iſt die Tücke unſerer Feinde gebrochen Aber
auch dieſe wird gebrochen werden wenn wir alle Abfälle wie
Gold betrachten Nur dadurch wird unſere Induſtrie den Sieg
über unſere Feinde beibehalten Deshalb ſammelt und bringt zum
Verkauf Zahle für
Knochen Kilo 12 Pf Lumpen Kilo 15 20 Pf

Feldgrau Kilo 120Woll Strumpfabfälle
Neutuch

Sackzeug e 8
5 Papiertage

Papier Kilo 8 Pf Bücher und Zeſtungen Kilo 10 Pf
Ferner weiße Gla ben d ej dmahnenhaare Eiſen Bindjaben Uſee John Prcherſerde

100
160

Telephon
5659W In ouring Donpluß

h Oper v Karl Maria von Weber

x Peicher Tierheſtand

ſeen r

i Reisszeuz fertig gewiſſenhaft und billig Le5 Apotheker C Krütgen Baro und Thermometer
z5 Kömgſtraße 24 Ecke Merſeburgerſtr Taschenlampen

rathsZ nachmittags vhr Fremden

Aſt Heidelberg

Schauspiel von Meyer Förster
Abds änt 7 a Uhr Ende 10 Uhr

Das Proimäderihaus

Musik nach Franz Schubert
Montag den 18 Juni 1917

Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr
Oer freischütz

Apollo Theater
Täglich abends 8 Uhr

ws iebesparadies
Ausstattungs Oper Burleske
in 2 Akten von W Gerike
Musik von Max Schmidt

1 2Vorhergehend z n 2 e
Lebensbildinl Akt v W Schenk

u Willy Schenkl
dem famosen Burlesk Komiker

in den Hauptrollen S
In den kühlen Thealerräumen

angenehmster Hufenthalt S
Sonntag 17 Juni

nachmittags 3 Uhr

bin La

Thalia Theater
Gastspiel

des Stadttheater Personals
Sonntag den 17 Juni 1917abends 7 Ühr

Dorf und StacktZwei erstklassige Lustspiele

t S Volksſtück von Charlotte Birch PfeifferS J 7 6 e 6 5 L F TBDeipzigerstrasss 63 Fr z St24 7 7 F T

Sonntag den 17 Juni 1917
nachmittags 3i Uhr

Konzert
vom

Görlach Orchester

ha Wtteinn
Sonntag den 17 Juni 1917

früh ,7 Uhr

Früh Konzoert
nachmittags 3 Uhrr LeitungDieser Film ist ein Dokument von machtvollster Wirkung Muſikdirektor H Görlach K KBeian 5 5 5 V See r ur KonzertTrotz der hohen Kosten haben wir uns entschlossen S vomvon heute ab ſür sämtliche Vorstellungen die gewöhn l Grosses Abend Konzert Stadttheater Orchester

lichen Preisen gelten zu lassen Eintrittspreiſe
i FeErwachſene 50 Pf von 7 Uhr LeitungVorverkauf tägl an der Theaterkasse von 10 12 Uhr vorm S Zabends ab 35 Pf Kinder 20 Pf Kapellmeiſter Karl Nöhren

Kinder haben bis 7 Uhr Zutritt R ne W t Eintrittspreiſeem zum Frühkonzert 25 PfBe e e Rachm 35einſchl ſtädt Kartenſteuer

Vnabbängtger Anusschuss für einen

Beutschen Frieden
Ortsgruppe Halle

Erste öſſentiicehe versanmkerng
Scunabend den 16 funi abends SJ im St NikolausVortreg des Professors der neueren Geschichte an der

Universität Marpurg
Herrn Geheimen Regierungsrats Dr Bus ch

fein Deutscher Friecien
j Eintritt frei

S
Jedermann ist uns herzlich will kommen

Der Vorstand

Preiswerte Damenkonteküon
Schöne Damenjacketts und Mäntel 85 bis
68 Mk X Elegante Kostüme 38 bis 128 Mk
Imprägnierte Mäntel 29 75 bis 78 Mk X Schwarze
Seidenjacketts und Mäntel 19 75 bis 85 Mk X
Covercoat Paletots 39 75 bis 88 Mk x Kostüm
röcke aus gemusterten Stoffen Samt Taftund leichten Sommerstotfen 85 bis 42 Mklen Elkam lelprigerStrasse 87

h h 8

Aus erster Hand
kauft man Gaskocher Lampen

Plätten etc bei
Kurt LitzenbergGr Steinstr 11 Digehgue

z Deutsehe Reichs

anleihe Kriegsanleihe sowie and
mündelsichere Wertpapiere gibt ab
und kauft

Bankgeschäftſ ſ foder Alte Promenade 26

C Vermisohtos

Oderbrucher Gänſefedern

mit allen Daunen a Pfd M 3,75 Rupf
federn a Pfd W 4,25 475 5,25
la Halbdaunen a Pfd M 60 6
6,50 ſehr zarte a Pfd M 7 Ge
riſſene Federn a Pfd M 50 5 5,50
6 6 50 7 7,50 verſendet per Rach
nahme Umtouſch geſtattet Rudolf
Gielisch Neutrebbin 47 Oderbr ch

Lehr dThale Harz r wen enat
von Fr Prof Lohmann Auch in
Kriegsz voll Unterr Beſte Erholg u
Kräſtig in geſchützter Waldl Proſp

Bilanzabſchlüſſegue eltan Bücherreviſionen

übernimmt diskret und gewiſſenhaft
F Wagner Königſtr 15

Bidard Flemming

blterst ſb

Jiſyih
ist noch in allen
Weiten vorrätig

Weiche Kragen
sind wegen Stärkemangels sehr ge
sucht und in Weiten 33 46 bei mir

zu haben

Otto BlankensteinLeipziger Str 7TI Gr Steinstr 36

Kir oder Mich
vorzegl Lehrbuch der deutſchen Spruchen e 4ray eStolze Schreys6 Maſchinena 7 v einf dopp

am Markt neben
Löwen Apotheke

Cesgrap hie15 vorzügl ehren z n
r er je 1L Böhwarz Co Berlin 14

e

z ArinLUnterſuchung
chemiſche und mikroſk ſowie

Prüfung von Auswurf
auf Tuberkelbazillen

n h
Anfertigung von

Augengläsern jeder Art
ilitär Feldstecher

Kompasse Schrittzähler
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